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A M T S B L A T T
der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
mit den Mitgliedsgemeinden: Abtswind · Castell · Rüdenhausen · Wiesentheid
und den jeweiligen Ortsteilen: Feuerbach · Geesdorf · Greuth · Reupelsdorf · Untersambach · Wüstenfelden

Homepage: www.vgem-wiesentheid.de
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Dorferneuerung Reupelsdorf 2
Markt Wiesentheid, Landkreis Kitzingen

Bekanntgabe
Der Beschluss zur Änderung des Flurbereinigungsgebietes Reupels-
dorf 2 und die Änderungskarte zur Gebietskarte liegen

vom 13. 07. 2020 mit 27. 07. 2020

in der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid während der allgemei-
nen Dienststunden zur Einsicht für die Beteiligten aus.

Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.
Dieser Beschluss und die Darstellung des Verfahrensgebietes können
innerhalb von vier Monaten ab dem 26. 06. 2020 auch auf der Inter-
netseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken auf der
Seite Projekte in Unterfranken unter „Öffentliche Bekanntmachungen
in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de)

Würzburg, den 04. 06. 2020
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken

Reiner Väth, Baurat

Absenkung der Mehrwertsteuer
vom 01. 07. bis 31. 12. 2020

Der Koalitionsausschuss hat am 03. Juni 2020 die Absenkung der
Mehrwertsteuer für das 2. Halbjahr 2020 beschlossen. Dies hat unter
anderem auch Auswirkungen auf die Wassergebühren.
Für die Wassergebühren wird für das gesamte Abrechnungsjahr 2020
ein ermäßigter Mehrwertsteuersatz von 5% zugrunde gelegt, eine
Zwischenablesung der Wasseruhren zum 01. 07. 2020 entfällt.

Fundamt

Beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid wurden fol-
gende Gegenstände abgegeben:

– 1 Jugendfahrrad

– 2 Mountainbikes

– 2 Fahrradanhänger

– 1 Handy

– 1 Armbanduhr

Die Fundsachen können im Rathaus Wiesentheid, Zimmer-Nr. 1.1,
von den Eigentümerm abgeholt werden.
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E-mail: amtsblatt@wiesentheid.de). Anzeigen: STORCH VERLAG · Gesamtherstellung: STORCH MEDIA CONCEPT · Telefon (0 93 83) 9 99 06 ·
Telefax (0 93 83) 9 99 08 · E-mail: storch-smc@t-online.de · Seeflurstraße 16 · 97353 WiesentheidIM
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Amtliche Bekanntmachungen der VGem

Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid

sucht zum 01. 09. 2021 einen

Auszubildenden zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Ausbildungsinhalte:
 Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren
 Kommunalrecht
 Betriebliche Organisation
 Personalwesen
 Kommunale Finanzwirtschaft

Ihr Profil:
 Mindestens mittlerer Bildungsabschluss
 Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
 Interesse an der Arbeit mit Rechtsvorschriften, gutes logisches
Denkvermögen und Auffassungsgabe
 selbständige Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit
 Kenntnisse in den gängigen EDV-Programmen
 hohes Maß an Fleiß und Engagement

Wir bieten:
 Duale Ausbildung in der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid,
Berufsschule Würzburg und der Bayerischen Verwaltungsschule
 39 Wochenstunden und 30 Tage Jahresurlaub
Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentli-
chen Dienstes (TVAöD)
 Lernmittelzuschuss, Fahrtkostenerstattung für die Berufsschule,
Abschlussprämie
 abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
mit eigenen Projekten

Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung
bevorzugt. Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung (Anschreiben,
Lebenslauf, letztes Zwischen- und Jahreszeugnis, Bestätigungen
der Praktika) bis spätestens 30. 09. 2020 per E-Mail (Anhänge aus-
schließlich als *.pdf) oder Post an die:

Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
z.Hd. Frau Julia Kirchner
Balth.-Neumann-Str. 14
97353 Wiesentheid
karriere@wiesentheid.de
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Der Schulverband Wiesentheid

sucht ab dem Schuljahr 2020/2021 für die
Nikolaus-Fey-Grund- und Mittelschule Wiesentheid einen

Bundesfreiwilligendienstleistenden oder FSJ´ler
(Freiwilliges Soziales Jahr) (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
 Unterstützung des Fachpersonals der Schule bei der Betreuung
während der Unterrichtszeiten
 Unterstützung des Fachpersonals des Schulverbandes in der of-
fenen Ganztagesschule (Grundschule)
 Mithilfe bei allgemeinen Verwaltungs- und Hauswirtschaftstätig-
keiten

Ihr Profil:
 Mindestalter 16 Jahre
 Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit sowie eine hohe Zu-
verlässigkeit
 Freundliches Auftreten
 Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen

Wir bieten:
 Aneignung von ersten kreativen und verantwortungsvollen Er-
fahrungen im sozialen und erzieherischen Umfeld
 Zahlung eines Taschengeldes, Verpflegungs- und Wohnkosten-
zuschuss oder eine Unterkunft
 Gesetzliche Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslo-
senversicherung
 Einen FSJ-Ausweis und eine Ehrenamtskarte mit vielen Vergüns-
tigungen
 27 Tage Urlaub

Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung
bevorzugt. Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung per E-Mail (An-
hänge ausschließlich als *.pdf) oder Post an den:

Schulverband Wiesentheid
p.a. Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
z.Hd. Frau Julia Kirchner (vertraulich)
Balth.-Neumann-Str. 14 97353 Wiesentheid
karriere@wiesentheid.de www.vgem-wiesentheid.de

Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen
Obstertrag

Der Landkreis Kitzingen fragt an, ob bei den privaten Obstverwertern
Bedarf besteht, Früchte an den umliegenden Kreisstraßen unentgelt-
lich zu ernten. Es handelt sich hierbei um Äpfel und Birnen.

Interessenten können sich mit dem Sachgebiet 42 am Landratsamt
Kitzingen, Herrn Volkamer, Telefon (0 93 21) 9 28-42 13 direkt in Ver-
bindung setzen.

Ferienbetreuungsangebot 2020 in Wiesentheid

Sofern nicht weitere Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus
offiziell angeordnet werden, würden die Sommerferien (17. bis 21.
+ 24. bis 28. 08 + 31. 08. bis 04. 09. 2020) wie geplant und unter
Einhaltung der neuen Abstandsregeln und Hygienevorschriften statt-
finden.
Wir haben einige Plätze frei. Anmeldung ist noch möglich!

Die Anmeldung für die Herbstferien (02. bis 06. 11. 2020) ist noch
offen. Dennoch wird deren Durchführung abhängig von weiteren Ent-
wicklungen des Corona-Virus sein.

Weitere Informationen und Anmeldeformulare zur Ferienbetreuung
2020 stehen zum Download unter www.markt-wiesentheid.de/frei-
zeit/ferienbetreuung/ bereit.
Das Anmeldungsformular kann persönlich im Rathaus abgegeben
oder unterschrieben und gescannt an folgende E-Mail geschickt wer-
den: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Ansprechpartnerin:
Eva Virué
Telefon: (0 93 83) 97 35-38
familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Sprechzeiten der Geschäftsstelle

Allianzmanagerin Teresa Öchsner

MONTAG bis DONNERSTAG
08.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
FREITAG 08.30 bis 12.00 Uhr
Telefon (0 93 83) 90 94 95

Veranstaltungen in den Dorfschätze-Gemeinden:

Datum                       Veranstaltung

03. bis 06. 07.          Fischer’s Allee-Weinfest Wiesentheid – ABGESAGT

04. 07.                     Keller-Spaziergang Castell – ABGESAGT

05. 07. 15.00 Uhr    Öffentliche Kirchenführung, Treffpunkt:
                                St. Mauritiuskirche Wiesentheid
                                (Unkostenbeitrag: 3,00 €)

12. 07.                     Fohlenschau – ABGESAGT

17. - 19. 07.             51. Casteller Weinfest – ABGESAGT
24. - 26. 07.

17. 07.                     36. Schwanberglauf – ABGESAGT

19. 07.                     Weinfest Großlangheim – ABGESAGT

25. 07.                     Schlossberglauf in Prichsenstadt / Altenschön-
                                bach – ABGESAGT

25. - 27. 07.             41. Kirchenburgfest Kleinlangheim
                                – ABGESAGT

15. 07.                     Schlossberglauf in Prichsenstadt / Altenschön-
                                bach – ABGESAGT

17. 07. 20.00 Uhr    Naturkundliche Führung im Schlosspark
                                „Wasserfledermaus und Großer Abendsegler“
                                Treffpunkt: Kanzleistr. (vor dem Schloss),
                                Wiesentheid (Unkostenbeitrag: 3,00 €)

01. - 02. 08.             Genussortfest Abtswind – ABGESAGT

07. - 10. 08.             Wiesenbronner Weinfest – ABGESAGT

07. - 10. 08.             Kirchweih Prichsenstadt – ABGESAGT

16. 08.                     Kellerfest (noch ausstehend)

DORFSCHÄTZE

Informationen aus der VGem
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Informationen der Sing- & Musikschule

02. 08. 15.00 Uhr    Öffentliche Kirchenführung, Treffpunkt:
                                St. Mauritiuskirche Wiesentheid
                                (Unkostenbeitrag: 3,00 €)

15. 08. 14.00 Uhr    Öffentliche Schlossparkführung,
                                Treffpunkt: St. Mauritiuskirche Wiesentheid

28. 08. 16.00 Uhr    Wanderung zum Wolfgangsee,
                                Treffpunkt: St. Mauritiuskirche Wiesentheid

28. 08. - 01. 09.       Kirchweih Rüdenhausen (noch ausstehend)

Unterricht
Neben Einzelunterricht in den Instrumentalfächern und Gesang darf
seit 15. 06. 2020 wieder 2er- und 3er-Gruppenunterricht, sowie En-
sembleunterricht (bis zu 5 Mitwirkende) unter Einhaltung von Ab-
standsregeln unterrichtet werden.
Das Musikschulgebäude, das Historische Pfarrhaus und alle anderen
Unterrichtsstätten unterliegen weiterhin dem Schutz-und Hygiene-
konzept gemäß § 2 Abs. 6 Satz 1 Nr.4 der Vierten Bayerischen Infek-
tionsschutzmaßnahmenverordnung (4.BayIfSMV). Das Tragen von
Masken und die Einhaltung der Hygiene-und Abstandsregeln ist beim
Betreten aller Gebäude unbedingt zu befolgen.

Elementarbereich (MFE I und II, MGA, Eltern-Kind)
Die Anmeldung erfolgt auf Grund der fortdauernden COVID19-Ein-
schränkungen unter Vorbehalt und verliert ihre Gültigkeit falls län-
gerfristig kein Unterricht in diesen Altersgruppen möglich sein sollte!
Jedoch sind wir zuversichtlich, dass ab September 2020 in allen Al-
tersgruppen die Kurse wieder starten können.

Informationen zur Anmeldung für das kommenden Schuljahr
2020/21 für Musikwichtel und Musikgarten (Altersgruppe 1.5 – 3
Jahre), für die Musikalische Früherziehung I und II (Altersgruppe 3 –
5 Jahre) und für die Musikalische Grundausbildung (Altersgruppe 6 -
7 Jahre) hängen und liegen seit Montag 15. 06. 2020 in den Kinder-
gärten unserer Mitgliedsgemeinden und in der Musikschule aus und
können auch auf unserer Internetseite nachgelesen bzw. ausgedruckt
werden.
Um einen Überblick der Gruppenstärke und Gruppenzahl in den je-
weiligen Kindergärten zu bekommen, bitten wir darum sich wie üb-
lich innerhalb der Anmeldezeit (bis 17. 07.) wieder neu anzumelden.
Die Kostenerstattungen für die ausgefallenen Stunden vom 16.März
bis 24. 07. 2020 im laufenden Schuljahr 2019/20 werden bis Ende
Juli zurücküberwiesen.
Allen Zahlern des Unterrichtsgeldes, die uns Ende Juli / Anfang August
die fällige Rückerstattung der Unterrichtskosten als Spende gegen
Spendenquittung teilweise oder ganz erlassen möchten, um uns
damit zu helfen das finanzielle Defizit durch die Corona-Krise auf-
zufangen und den Bestand der Musikschule zu sichern, danken wir
schon jetzt sehr herzlich!

Anmeldeformulare und die – Einverständniserklärung zum Daten-
schutz – (nur in dieser Kombination ist eine Neu- und Wiederanmel-
dung zukünftig gültig!) stehen auf unserer Internetseite: unter -
Anmeldung zum Unterricht und Kosten – zum Herunterladen und
Ausdrucken. Alle benötigten Angaben werden seitens der Musik-
schule mit größter Sorgfalt ausschließlich intern verwendet, nicht an
Dritte weitergegeben und sobald keine Wiederanmeldung erfolgt un-
verzüglich ordnungsgemäß vollständig gelöscht!
Die Anmeldefrist wurde um 3 Wochen auf Freitag, 17. 07. 2020 ver-
längert.

Die Schnupperwoche wird in der Woche von Mo., 13. bis Fr., 17. 07.
2020 stattfinden.

Persönliche Schnuppertermine können per E-Mail mit den Lehrkräften
der Instrumentalfächer und Gesang persönlich vereinbart werden, um
die zufällige Ansammlung vieler Personen vor und in den Unterrichts-
räumen zu vermeiden.

Eine Liste der E-Mail-Adressen unserer Lehrkräfte finden Sie auf un-
serer Internetseite, als Aushang in der Musikschule am Rathaus Wie-
sentheid oder ist auf Anfrage bei der Musikschulleitung erhältlich.

Freiwillige Leistungsprüfungen D1 und D2 an Bayerischen Musik-
schulen
Am Samstag, 18.Juli 2020 finden in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr in
der Musikschule am Rathaus Wiesentheid die freiwilligen Prüfungen
für fortgeschrittene Schüler mit mehrjähriger Unterrichtserfahrung
und einem entsprechendem Leistungsstand statt. Die Prüfungen be-
stehen aus einem schriftlichen Test in Musiktheorie mit Gehörbildung
und einem Vorspiel auf dem Instrument.
Anmeldung nur über die Lehrkräfte der Sing-und Musikschule Stei-
gerwald e.V. bzw. für externe Interessenten bei der Musikschulleitung. 

Weitere Informationen sind nachzulesen auf der Internetseite des Ver-
bandes Bay. Sing- und Musikschulen (VBSM) www.musikschulen-
bayern.de / Eltern & Schüler / Freiwillige Leistungsprüfungen

Immer aktuell informiert:

Musikschule im Internet:
www.musikschule-steigerwald.de / Aktuelles u.v.a.

Sprechzeiten der Musikschulleitung:
montags und mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: (0 93 83) 97 35 30
e-Mail an: info@musikschule-steigerwald.de
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Amtsstunden des Ersten Bürgermeisters Jürgen Schulz
Amtsstunde: DIENSTAG von 18.00 bis 19.00 Uhr,
Telefon Rathaus (0 93 83) 3 00 oder Telefon (01 51) 11 98 07 70
oder e-mail: rathaus@abtswind.de

Aus der öffentlichen Sitzung
des Marktgemeindertes Abtswind
vom 22. 06. 2020

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. Er
begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder, die Zuhörer, die Schriftfüh-
rerin und den Pressevertreter. Einwendungen gegen die Tagesordnung
werden nicht erhoben.

1.   Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen
     Sitzung
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 18.05.2020 wurde dem
Gemeinderat mit Sitzungseinladung übermittelt. Es werden keine Ein-
wendungen erhoben.

2.   Südwerk Projektgesellschaft mbH, Vorstellung mögliche Photo-
     voltaikflächen
Die Firma Südwerk Projektgesellschaft mbH plant auf einer Fläche
von rund 94,5 ha in der Gemarkung Abtswind nördlich der Autobahn
A3 eine Freiflächenphotovoltaikanlage. Um das Projekt vorzustellen,
wurde der Geschäftsführer der Firma Südwerk Projektgesellschaft
mbH, Herr Manuel Zeller Bosse eingeladen. Der Vorsitzende begrüßt
Herrn Zeller Bosse und erteilt ihm das Wort.
Herr Zeller Bosse bedankt sich für die Einladung. Er stellt sein Unter-
nehmen vor. Es handelt sich um eine GmbH mit Sitz in Burgkundstadt
in Oberfranken, die derzeit 19 Mitarbeiter beschäftigt. Gegründet
wurde die Firma im Jahr 2016 mit dem Ziel einer günstigen, nach-
haltigen und naturnahen Energieversorgung. Im Jahr 2019 konnte die
Erzeugung von 130 MWp (Megawatt Peak – elektrische Leistung von
Solarkraftwerken) verzeichnet werden.
Er führt aus, dass die Energiewende letztendlich in den Kommunen
verhandelt und umgesetzt werden muss. Der Vorteil von Photovol-
taikanlagen ist die regionale Energieversorgung durch den Standort
und die Erzeugung unter 5 ct/kWh. Durch den steigenden Strombe-
darf wird eine saubere und schonende Stromerzeugung zunehmend
wichtiger. Durch die Errichtung von Freiflächenphotovoltaik wird die
Erhaltung von Böden für nachfolgende Generationen gewährleistet.
Es findet eine minimale Versiegelung der Flächen statt und die Anla-
gen ermöglichen Rückzugsgebiete für Flora und Fauna.
Er erklärt, wie die Planungsphase von Freiflächenanlagen abläuft. Das
Flächenpotenial wird mit Hilfe von Geoinformationssystemen ausge-
wertet um geeignete Standorte zu finden. Dann erfolgt die Kontakt-
aufnahme zur Flächensicherung. In Abtswind wurde der Bereich
nördlich der A3 ausgewertet, da hier weite Teile von der Ortsbebau-
ung nicht einsehbar sind und bereits eine Freiflächenphotovoltaik vor-
handen ist
Herr Zeller Bose erklärt, dass bei einigen Flächen noch keine Zusagen
der Eigentümer vorliegen, weil entweder noch überlegt wird oder
noch keine Kontaktaufnahme möglich war. Es wurde jedoch schon
von etlichen Eigentümern Bereitschaft für die Errichtung signalisiert.
Die Flächen für den Ausbau der A3 wurden bei der Planung berück-
sichtigt. Mittelfristig besteht die Absicht, in Abtswind eine Photovol-
taikanlage mit 35 HA Freifläche auszuweisen und diese an die
bestehende Netzinfrastruktur anzuschließen. Langfristig sind ein
neues Umspannwerk und eine neue Netzinfrastruktur nötig um wei-
tere PV-Anlagen anzuschließen und Gewerbegebiete mit Strom zu
versorgen. Diese Investitionen werden von der Südwerk GmbH ge-
tätigt.
Herr Zeller Bosse führt aus, dass die Gemeinde mit jährlichen Ein-
nahmen durch die Kabeltrassennutzung und mit einem Anteil von
mindestens 70 % Gewerbesteuer planen kann. Bei einer Fläche von
35 HA werden mit ca. 750.000 € in den ersten 20 Jahren mit Schwer-

Amtliches aus Abtswind
punkt zum Ende der 20 Jahre, danach mit ca. 3.500 €/Jahr kalkuliert.
Dem gegenüber steht der Investitionsaufwand mit rd. 21 Mio. Es wird
eine Stromproduktion von ca. 36 Mio. kWh/Jahr prognostiziert, was
in etwa der Versorgung von 11.200 Privathaushalten entspricht.
Durch die Vermeidung von 21.500 Tonnen CO2/Jahr kann eine sau-
bere und nachhaltige Energieversorgung gewährleistet werden.
Herr Zeller Bosse führt weiterhin aus, dass eine Bürgerbeteiligung an-
geboten wird und auch die Kommune die Möglichkeit hat, kommu-
nale Anteile zu erwerben. Die Auftragsvergabe für die Errichtung der
PV-Anlage und für die Pflegemaßnahmen erfolgen regional. Langfris-
tig ist vorgesehen eine Leitung zum Gewerbegebiet zu verlegen,
damit die Versorgung der Gewerbebetriebe mit erneuerbaren Ener-
gien sichergestellt werden kann. Auf Wunsch der Gemeinde kann die
Internet-Glasfaserleitung mitverlegt werden.
Vorschriften der Grünordnung, Hecken, Sichthecken, Ausgleichsmaß-
nahmen, Jagd, usw. werden ebenfalls berücksichtigt. Die Erfahrung
hat gezeigt, dass zwischen den Modulreihen evtl. eine Feldwirtschaft
möglich ist.
Aus dem Gremium wird nachgefragt, ob die Verbreiterung der A3 in
der Planung berücksichtigt ist. Dies kann von Herrn Zeller Bosse be-
stätigt werden. Weiterhin wir um Auskunft gebeten, wie die N-Ergie
als Stromversorger für den Ortsbereich Abtswind zu der geplanten
Stromversorgung durch die PV-Anlage steht. Herr Zeller Bosse kann
informieren, dass hier keine Konkurrenz vorliegt. Der Bau des Um-
spannwerkes und des Netzes erfolgt komplett in Eigenregie der Süd-
werk GmbH. In diesem Zusammenhang weist er darauf hin, dass erst
nach etlichen Jahren Gewinn erzielt wird, da die Investitionskosten
einen beträchtlichen Umfang aufweisen.
Auf die Frage, wie die Erzeugung von 380 Kilovolt im Gewerbegebiet
verwendet werden kann, kann Herr Zeller Bosse erklären, dass die
erzeugte Leistung von den Höchstspannungsleitungen (Transportnetz)
über Mittelspannungsleitungen mit einer Leistung von 20 Kilovolt an-
kommt.
Es wird sich nach den Speichertechnologien erkundigt. Herr Zeller
Bosse informiert, dass mittels Umwandlungsanlagen mit Wechsel-
richter der Strom in Wechselstrom umgewandelt wird, der in das
Stromnetz übertragen werden kann.
Außerdem möchte man sich versicheren, dass das vorhandene Biotop
nicht beeinträchtigt wird. Bgm. Jürgen Schulz erklärt, dass sich dieses
auf der anderen Seite des Baches befindet.
Weiterhin wird nachgefragt, ob tatsächlich von den genannten Kosten
und Erträgen ausgegangen werden kann, oder ob Abweichungen ent-
stehen. Herr Zeller Bosse teilt mit, dass bei dieser hohen Investitions-
summe grundsätzlich mit unvorhergesehenen Ereignissen gerechnet
werden muss. Es handelt sich bei den Investitionssummen und dem
Pflegeaufwand um kalkulierte Kosten, die von den tatsächlichen Kos-
ten abweichen können. Hier gehe man von einem Schätzwert von
10 % aus.
Auf die Frage, wer die Anlage entsorgt, wenn sie nach beispielsweise
25 Jahren verschrottet werden muss, erklärt Herr Zeller Bosse, dass
grundsätzlich eine Rücknahmepflicht bei EU-Elektronik besteht. Die
Hersteller sind verpflichtet, die Anlage zurück zu nehmen. Die Firma
Südwerk GmbH wählt bewusst einen größeren Hersteller. Da die
Platten aus wiederverwertbaren Rohstoffen bestehen, wie Aluminium,
Zink, Silicium, Glas, Kupfer, Catmium usw. können sie gut recycelt
werden und fallen nicht unter die Rubrik Sondermüll.
Es wird informiert, dass für die vorgeschlagenen Flächen u.a. lang-
fristige Pachtverträge abgeschlossen wurden und nachgefragt, wie die
Vorgehensweise der Firma Südwerk GmbH in diesem Falle ist. Herr
Zeller Bosse berichtet, dass niemand schlechter gestellt wird. Grund-
sätzlich wird angestrebt, den Pächter finanziell für die Laufzeit des
Pachtvertrages abzulösen. In Härtefällen wird sich um Ausgleichsflä-
chen bemüht.
Nachdem keine Fragen mehr aus dem Gremium gestellt werden, gibt
Bgm. Jürgen Schulz den Zuhörern die Möglichkeit, Herrn Zeller
Bosse um Auskünfte zu bitten.
Es wird angefragt, ob die Autobahndirektion der Errichtung der PV-
Anlage zustimmen muss. Herr Zeller Bosse erklärt, dass keine Bau-
genehmigung erteilt werden muss, wenn keine Beeinträchtigung
vorliegt.
Weiterhin wird um Auskunft gebeten, wie die weitere Vorgehens-
weise erfolgt. Herr Zeller Bosse teilt mit, dass die Gemeinde entschei-
det, ob und welches Gebiet für die Errichtung verwendet werden
kann.



5

Hierbei sollte die angegebene Mindestfläche berücksichtigt werden.
Die Gemeinde muss einen konkreten Aufstellungsbeschluss sowie
einen Änderungsbeschluss für den Flächennutzungsplan erlassen,
damit die Firma Südwerk GmbH in die Planungsphase gehen kann.
Nachdem keine weiteren Fragen an die Firma Südwerk Projektgesell-
schaft mbH gestellt werden, bedankt sich der Vorsitzende für die Vor-
stellung des Projekts und verabschiedet Herrn Zeller Bosse. Er
informiert, dass sich der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung
berät, welches Gebiet für die Errichtung der PV-Anlage ausgewählt
werden könnte.
Hierzu kann mitgeteilt werden, dass sich der Gemeinderat in nicht-
öffentlicher Sitzung darauf geeinigt hat, das Gebiet rechts von der
Untersambacher Straße für die Errichtung eines Solarparks zur Verfü-
gung zu stellen.
Das Gebiet umfasst folgende Flurnummern: 1112, 1133, 1135, 1118,
1119, 1120, 1123, 1124, 1125, 1126, 1127, 1128, 1129 der Gemar-
kung Abtswind.

3.   Bauangelegenheiten

3a. Bauantrag über den Einbau von Dachgauben sowie einer Haus-
     eingangsüberdachung, Alte Untersambacher Str. 2, Fl. Nr. 336/2,
     Gemarkung Abtswind
Es werden Bauantragsunterlagen über den Umbau eines Dachge-
schosses zu einer Wohnung mit dem Einbau von Dachgauben sowie
einer Eingangstreppe vorgelegt. Bei dem Grundstück handelt es sich
gemäß Flächennutzungsplan um Außenbereich. (landwirtschaftliche
Fläche). Das gemeindliche Einvernehmen zu dem Vorhaben wird er-
teilt. Es ist ein zusätzlicher Stellplatz nachzuweisen. Die Dacheinde-
ckung hat in Rot zu erfolgen.

3b. Bauantrag über den Ausbau einer Wohnung mit Kamin und
     Dachliegefenster in ein bestehendes Gebäude, Greuther Straße
     15, Fl. Nr. 46, Gemarkung Abtswind
Es wird ein Bauantrag über den Ausbau einer Wohnung mit Kamin
und Dachliegefenster in ein bestehendes Gebäude sowie die Errich-
tung einer Brandwand beantragt. Bei dem Baugrundstück handelt es
sich um Dorfgebiet gemäß der Baunutzungsverordnung. Die bean-
tragten Fenster und Türen sowie der Kamin sind verfahrensfrei. Die
erforderliche Abstandsflächenübernahme für das Vorhaben ist erteilt.
Ein zusätzlich erforderlicher Stellplatz ist nachgewiesen. Das ge-
meindliche Einvernehmen zu dem Vorhaben wird erteilt.

4.   Kindergarten Abtswind, Festsetzung der Kindergartengebühren
     ab dem 01.01.2021
Die derzeit gültigen Kindergartenbeiträge wurden zum 01.09.2015
festgesetzt. Seit dem 01.04.2019 gewährt das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Familie, Arbeit und Soziales einen Beitragszuschuss für
die gesamte Kindergartenzeit von derzeit 100 € monatlich. Der El-
ternbeitragszuschuss wird unabhängig vom Einkommen der Eltern
gewährt und über den Kindergartenträger abgewickelt. Ab dem
01.01.2020 wurde das sog. Krippengeld in Höhe von 100 € monat-
lich eingeführt. Dieser Zuschuss muss von den Eltern beim Freistaat
beantragt werden. Er wird einkommensabhängig gewährt. Die Aus-
zahlung erfolgt direkt an die Eltern.
Die Kindergartengebühren für die KiTa Abtswind sollten spätestens
zum Kindergartenjahr 2018/2019 moderat angepasst werden. Durch
den Beschluss, einen neuen Kindergarten zu errichten, wurde die Ge-
bührenerhöhung vorerst auf das Kindergartenjahr 20/21 verschoben.
Die Gebührenanpassung muss den Eltern spätestens drei Monate vor
Inkrafttreten mitgeteilt werden. Auch der Elternbeirat muss über die
Erhöhung innerhalb der vorgegebenen Frist von drei Monaten unter-
richtet werden.
Es wird deshalb über eine Gebührenanpassung zum 01.01.2021 be-
raten.
Der Gemeinderat legt die monatlichen Gebühren ab dem 01.01.2021
für die Kindertageseinrichtung Fuchsbau Abtswind für die Regelkin-
dergartenkinder bei einer Buchungszeit von 3-4 Stunden auf 80 €,
für 4-5 Stunden auf 90 €, für 5-6 Stunden auf 100 €, für 6-7 Stunden
auf 110 €, für 7-8 Stunden auf 120 € und für 8-9 Stunden auf 130 €
fest. Durch die Beitragsbezuschussung des Freisstaates Bayern für Re-
gelkindergartenkinder, reduzieren sich die Gebühren um 100 €, so
dass für die Eltern erst ab einer Buchungszeit von 6-7 Stunden ein
monatlicher Beitrag von 10 € zur Zahlung fällig wird.

Die monatlichen Gebühren für die Krippenkinder werden bei bei
einer Buchungszeit von 3-4 Stunden auf 120 €, für 4-5 Stunden auf
135 €, für 5-6 Stunden auf 150 €, für 6-7 Stunden auf 165 €, für 7-8
Stunden auf 180 € und für 8-9 Stunden auf 195 € festgelegt. Auf eine
gesonderte Erhebung des Spielgeldes von bisher 3 € wird ab
01.01.2021 verzichtet. Dieser Betrag ist in den Elternbeiträgen bein-
haltet. Die Geschwisterkindermäßigung von 20 % wird gewährt, so-
weit der Elternbeitragszuschuss des Freistaates Bayern aufgrund der
Stichtagsregelung noch nicht in Anspruch genommen werden kann.

5.   Kindergarten Abtswind, Preisfestsetzung Mittagessen
Im neuen Kindergarten Fuchsbau, Stämmbauersweg 36, 97355 Abts-
wind wird den Kindern an den Wochentagen Montag bis Donnerstag
ein warmes Mittagessen angeboten. Nachdem die Betriebserlaubnis
zum 01.07.2020 erteilt wurde, hat sich das Kindergartenpersonal
dafür ausgesprochen, das warme Mittagessen erst zum 01.09.2020
einzuführen. Die Mainfränkischen Werkstätten wurden mit der Es-
senlieferung beauftragt, der Einkaufspreis für das Mittagessen liegt ab
dem 01.09.2020 bei 3,10 € pro. Essen. Es wird beabsichtigt, die Es-
senszeit mit zusätzlichen Küchenkräften abzudecken. Wenn die Kom-
mune das Mittagessen kostendeckend anbieten möchte, müsste den
Eltern für ein Mittagessen ein Betrag von rd. 5,80 € berechnet werden.
Die angebotene Leistung fällt unter § 4 Nr. 23 a Ust-Gesetz und ist
von der Kommune steuerfrei abzuwickeln; steuerwerte Vorteile sind
nicht gegeben, da das Essensangebot für die Kinder nicht mit Arbeit-
nehmerschaft verbunden ist. Weiterhin wurde geprüft, ob die Main-
fränkischen Werkstätten die Essensausgabe und die Betreuung der
Kinder während der Essenszeit unterstützen würden. Diese Leistung
wurde mit zusätzlichen 600 € im Monat angeboten, was in etwa den
Personalkosten der Küchenkräfte entspricht. Es erweist sich deshalb
sinnvoller, auf fest eingestellte Kräfte zurück zu greifen, damit die Kin-
der mit gleichbleibenden Bezugspersonen konfrontiert werden.
Der Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, dass die Stellenausschrei-
bung für die beiden Küchenkräfte zum 01.07.2020 bisher erfolglos
war. Nachdem das Mittagessen jetzt erst zum 01.09.2020 angeboten
wird, wird die Ausschreibung erneut durchgeführt. Er erklärt, dass der
Anbieter für die Essenslieferung jederzeit gewechselt werden kann.
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, das Mittagessen für die Kin-
der zum Preis von 4,00 € an die Eltern weiter zu verrechnen. Den
Differenzbetrag bis zur Kostendeckung übernimmt der Markt Abts-
wind als Zuschuss an die Eltern.

6.   Verschiedenes – öffentlich

6a. Termine
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, den 20.07.2020
um 20.00 Uhr im Haus des Gastes statt. Im August findet keine Ge-
meinderatssitzung statt, soweit keine dringend zu entscheidenen An-
gelegenheiten anfallen. Die Sitzung für den September ist für den
28.09.2020 vorgesehen.
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat, dass die Einweihung
des Kindergartens für Sonntag, den 26.07.2020 um 11.30 Uhr ge-
plant ist. Aufgrund der aktuellen Coronapandemie kann jedoch leider
die Bevölkerung nicht dazu eingeladen werden. Die Einweihung wird
deshalb im Rahmen einer geschlossenen Veranstaltung abgehalten,
bei der die Eltern, der Gemeinderat mit Partner*innen und die aus-
führenden Firmen geladen werden. Es wird nachgefragt, ob die Bür-
ger die Möglichkeit haben, den Kindergarten privat anzuschauen. Der
Vorsitzende bedauert, dass dies aufgrund der Anzahl der Anfragen
nicht durchführbar ist. Die Besichtigung durch die Bevölkerung kann
voraussichtlich erst im nächsten Jahr am Sommerfest stattfinden. Er
äußert hierfür sein Bedauern und bittet um Verständnis.
Dem Gemeinderat wird mitgeteilt, dass am Sonntag den 26.07.2020
kein Gottesdienst stattfindet und die Einweihung terminlich vorverlegt
werden kann. Der Elternbeirat und die Kindergartenleitung werden
sich diesbezüglich neu beraten.

6b. Deckenneubau KT 15, Oberes Tor bis Abzweig KT 24 nach Un-
     tersambach
Der Kreisbauhof informiert mit Schreiben vom 08.06.20, dass der
Landkreis die Deckschicht der Kreisstraße KT 15, beginnend am An-
schluss der Pflasterfläche am oberen Tor bis zur Einmündung der
Kreisstraße KT 24 nach Untersambach erneuert. Der vorgesehene
Zeitraum hierfür liegt zwischen dem 03.08.20 und dem 14.08.2020.
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Es wurde bewusst die Ferienzeit gewählt, damit das Verkehrsaufkom-
men geringer ausfällt, da die Deckschichtarbeiten unter Vollsperrung
durchgeführt werden und ca. zwei bis drei Tage dauern. Die benö-
tigten Umleitungen werden rechtzeitig vom Kreisbauhof eingerichtet.
Sobald der genaue Zeitplan durch die ausführende Firma vorliegt,
werden die betroffenen Anlieger und die Gemeinde entsprechend
unterrichtet.
Es wird gebeten, die Information vorab ortsüblich bekannt zu geben.
Die betroffenen Anlieger werden noch direkt vom Kreisbauhof infor-
miert.
Der Vorsitzende erklärt, dass vor der Deckschichterneuerung noch
Schieber und Hydranten ausgewechslet werden müssen. Die Kosten
hierfür belaufen sich auf ca. 2.730 €.
Aus dem Gremium wird nachgefragt, ob die Reparatur der Bordsteine
im Zuge dessen mit ausgeführt werden kann. Der Vorsitzende erklärt,
dass dies kurzfristig nicht möglich ist. Der Gemeinderat nimmt hier-
von Kenntnis.

7.   Wünsche und Anträge öffentlich
Im Gremium wird moniert, dass die Pflege der gemeindlichen Grün-
flächen unheimlich vernachlässigt wird und es wird der Antrag ge-
stellt, insbesondere den Friedhof und den Ernst-Zehnder-Platz in
Ordnung zu bringen. Dieser Einwand löst im Gremium eine Dissku-
sion aus, in der auch die Zuhörer involviert werden.
Letztendlich sind sich die Mitglieder im Gemeinderat einig, dass die
Grünanlagen grundsätzlich besser gepflegt werden müssen. Aus dem
Gremium wird angeregt, die Gemeindearbeiter effektiver einzusetzen
und Arbeiten ggf. von Firmen ausführen zu lassen. Der Vorsitzende
rechtfertig den Verzug, nachdem die dringenden Baumaßnahmen
Kindergarten und Wasserwerk vorrangig zu behandeln sind. Die co-
ronabedingte Trennung der Gemeindearbeiter erschwert den Arbeits-
einsatz zusätzlich. Der Gemeinderat drängt auf eine zeitnahe Lösung,
die Anlagen entsprechend in Ordnung zu bringen.

Weiterhin wird nach der Trinkwasserqualität im Gemeindegebiet ge-
fragt. Es wurde darauf hingewiesen, dass sich der Geschmack und
die Farbe verändert hat. Der Vorsitzende erklärt, dass die Ge-
schmacksveränderung durch die Herausfilterung des Eisens begründet
ist. Weiterhin wird derzeit mehr Sauerstoff hinzugefügt, was zu Ver-
änderungen der Beschaffenheit führt. Grundsätzlich ist das Erschei-
nungsbild während der Einführungsphase milchiger. Das wird sich
alles relativieren, wenn das Wasserwerk im Normalbetrieb läuft. Die
Qualität des Wassers wird routinemäßig überprüft und ist ohne Be-
anstandung.
Im Gremium wird angeregt, die Bürger über die Wasserqualität zu
informieren und die Ergebnisse der nächsten Wasseruntersuchung im
Amtsblatt zu veröffentlichen. Die Bekanntmachung auf der Hompage
wird ebenfalls veranlasst.

Es wird mitgeteilt, dass der „Gemeine Bärenklau“ auf dem Weg zur
Kläranlage nicht mehr zu bändigen ist und sich überdimensional aus-
breitet. Bgm. Jürgen Schulz erklärt, dass die Beseitigung unter er-
schwerten Bedingungen durchzuführen ist. Er wird den Arbeitsauftrag
an die Gemeindearbeiter weiterleiten.

Außerdem wird moniert, dass im neuen Baugebiet „Am Altenberg“
tiefe Fugen zwischen den Pflastersteinen entstanden sind und ange-
regt, diese neu mit Brechsand aufzufüllen. Im Gemeinderat wird die
Möglichkeit erörtert, das ausführende Ingenieurbüro mit einzuschal-
ten, damit die ausführende Baufirma, während der Gewährleistungs-
frist die Pflasterung ordnungsgemäß herstellt.

Es wird gebeten, den neuen Link auf der Hompage des Marktes Abts-
wind „Abtswind aktuell“ umzubenennen, da diese Bezeichnung vom
TSV Abtswind verwendet wird. Die Änderung der Bezeichnung wird
in Absprache mit dem TSV Abtswind veranlasst.

Weiterhin wird darum gebeten, an den Kastanienparkplätzen eine
gemeindliche Mülltonne anzubringen.

8.   10 Min Fragen an den Gemeinderat
Aus der Zuhörerschaft wird gebeten, dass beim Anwesen Weinstr. 1
die Geschwindigkeitsbegrenzung 30 auf der Straße angebracht wer-
den soll, nachdem hier grundsätzlich schneller gefahren wird. Der
Vorsitzende entgegend, dass bereits eine ausreichende Beschilderung
vorhanden ist.
Weiterhin wird Unverständnis geäußert, dass die Bürger den Häck-
selplatz verunreinigen und es wird an die Vernunft jedes Einzelnen
appeliert.
Es wird Bezug genommen auf die Fugen im neuen Baugebiet und be-
stätigt, dass die Pflastersteine wegplatzen, die Dehnungsfugen breiter
geworden und die Rabatten aufgefroren sind. Bgm. Jürgen Schulz
wird die Schäden vorort besichtigen.
Außerdem wird vorgeschlagen, für die Pflege der Grünanlagen Sub-
unternehmer einzusetzen, wenn der Arbeitsaufwand durch die ge-
meindlichen Beschäftigten nicht bewältigt werden kann.
Folgende Vergaben wurden in der nichtöffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates beschlossen und können gem. Art. 52 GO bekannt ge-
geben werden:
Ausrüstung Freiwillige Feuerwehr Abtswind
Die Beschaffung von THW Anzügen und Handschuhen für die Frei-
willige Feuerwehr Abtswind wurde an die Firma Rosenbauer verge-
ben.
Nachtragsangebot zum Baufachlos Elektro-, Steuer- und Fernmelde-
technik am Wasserwerk Schulzenschlag
Die Auftragsvergabe für o.a. Angebot hat die Firma Wilo Emu Anla-
genbau erhalten.

Der Markt Abtswind sucht ab dem 01. 09. 2020 eine

Küchenkraft (m/w/d)

für den Kindergarten „Fuchsbau“ vorerst auf ein Jahr befristet.

Die Stelle kann mit zwei Personen á 4,0 Wochenstunden oder
einer Person mit 8,0 Wochenstunden besetzt werden.

Ihre Aufgaben:
Vor- und Nachbereitung des Mittagessens der Kinder
 Einhaltung der Hygienestandards
 Stellvertretung der Reinigungskraft

Ihr Profil:
 Hauswirtschaftliche Ausbildung oder sehr gute Kenntnisse im
hauswirtschaftlichen Bereich
 Selbstständige und saubere Arbeitsweise
 Körperliche Eignung zum Heben von Lasten bis zu 25 Kg
 Erfahrung im Umgang mit Kindern
 Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
 Sozialleistungen und Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffent-
lichen Dienstes (TVöD)
 Abschluss einer Betriebsrente
 Flexibler Freizeitausgleich
 Krisensicherer Arbeitsplatz in einem motivierten Team

Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung
bevorzugt.
Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 07. 08.
2020 unter Angabe des möglichen Eintrittstermins per E-Mail (An-
hänge ausschließlich als *.pdf) oder Post an den:

Markt Abtswind
p.a. Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
z. H. Personalamt (vertraulich)
Balth.-Neumann-Str. 14
97353 Wiesentheid
karriere@wiesentheid.de
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Amtsstunden und Telefonnummer des Ersten Bürgermeisters
Christian Hähnlein (außer Feiertag):
DIENSTAG:          07.30 Uhr bis 09.00 Uhr
DONNERSTAG:   18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Telefon-Nr. (Rathaus): (0 93 25) 4 01, Fax (0 93 25) 98 07 89
E-mail: gemeinde@castell-gemeinde.de · www.castell-gemeinde.de

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen

Der neue Spielplatz in der Siedlung ist für die Benutzung freigegeben.
Eine Begrünung der Erdflächen wird erst im Herbst 2020 durchge-
führt, da eine Anlegung der Grünflächen in den Sommermonaten
schwierig ist.
Somit wird der Spielplatz im Herbst 2020 für eine Begrünung über
die Wintermonate geschloßen.

Mit freundlichen Grüßen
Christian Hähnlein, Erster Bürgermeister 

Bekanntmachung zur Sitzung des Gemeinderates

am MONTAG, 06. 07. 2020, 20.00 Uhr Rathaus Castell,
Sitzungssaal

TAGESORDNUNG

A. Öffentliche Sitzung

1.   Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen
     Sitzung

2.   Rathausplatz, Beratung über die Ausfuḧrung des Geländers an der
     neuen Eingangstreppe

3.   Bauantrag über die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Dop-
     pelgarage, Am Schopfen 20, Fl. Nr. 413/15, Gemarkung Castell

4.   Bauvoranfrage über ein Tiny House im Baugebiet Schupfäcker

5.   Beschluss über das Anbringen von Anschlägen und Plakaten
     sowie die Darstellung durch Bildwerfer in der Öffentlichkeit an
     festen Plätzen

6.   Aktueller Stand über die Aktivitäten in der Gemeinde durch ersten
     Bürgermeister Christian Hähnlein

7.   Verschiedenes

8.   Wünsche und Anträge öffentlich

9.   Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung

B. Nichtöffentliche Sitzung

Christian Hähnlein, Erster Bürgermeister

Amtliches aus Castell
Fremdenverkehrs- und Heimatverein Abtswind

Ortsverschönerung in Abtswind
Wer gerne ein Fass vor sein Grundstück hätte und die Pflege über-
nimmt, bitte beim FvV melden. Der FvV liefert das fertig bepflanze
Fass direkt ans Grundstück in Abtswind an.
Wer Interesse an der Patenschaft hat, meldet sich bitte schnellstmög-
liche beim Fremdenverkehrs-und Heimatverein.

Ansprechpartner:

– Wolfgang Starz,
Tel. Mobil (01 62) 9 19 98 32 oder Festnetz (0 93 83) 9 09 62 93

– Heiko Därr,
Tel. (0 93 83) 99 47 95

– Sigrid Koos,
Tel. (0 93 83) 26 92

oder Email: Kontakt@tourismus-abtswind.de

Bei Interesse bitte schnell dort melden, da die Anzahl der Blumen-
kübel/Weinfässer begrenzt ist !

Vereins-Nachrichten aus Abtswind
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Amtsstunden und Erreichbarkeit des Ersten Bürgermeisters
Gerhard Ackermann: DIENSTAG von 10.00 bis 12.00 Uhr,
DONNERSTAG von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Tel.-Nr. (Rathaus): (0 93 83) 9 99 71, Tel. (privat): (0 93 83) 17 65.
Mail: buergermeister@ruedenhausen.de.

Einladung zur Sitzung

Am MONTAG, den 06. 07. 2020, 19.30 Uhr findet im Sitzungssaal
des Rathauses Rüdenhausen eine Marktgemeinderatssitzung statt. Die
Sitzung ist öffentlich / nichtöffentlich.

Rüdenhausen, den 28. 06. 2020
Ackermann, Erster Bürgermeister

Die TAGESORDNUNG lautet:

1.   Eröffnung u. Begrüßung

2.   Genehmigung des öffentl. Protokolls der letzten Sitzung

3.   Anzeige des Marktes Rüdenhausen im Gastgeberverzeichnis
     Steigerwald 2021

4.   Ausführung Ausgang Spielplatz auf die Ringstraße

5.   Antrag auf Rasenansaat Grab Nr. 42

6.   Antrag zur Pacht einer Gartenfläche

7.   Abbruch der Brücke über den Schirnbach beim Anwesen Hilpert

8.   Ausführung der Absturzsicherungen am Radweg Richtung
     Wiesentheid

9.   Informationen aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung

10. Verschiedenes

11. Wünsche und Anträge

12. Bürgerfragen zu den behandelten Themen

13. Nichtöffentliche Sitzung

Amtliches aus Rüdenhausen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Castell

Gottesdienste Castell
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst am SONNTAG,
05. 07. 2020 um 09.30 Uhr in Castell.

Folgendes ist zu beachten:
Bitte kommen Sie etwas früher, damit beim Eingang kein Gedränge
entsteht.
– Der Eingang in die Kirche ist das Hauptportal. Dort finden Sie
Handdesinfektionsmittel.
– Tragen von Mund-Nasen-Schutz bis zum Sitzplatz ist vorgeschrie-
ben
– Abstand halten: 2 Meter nach allen Seiten
– Sitzplätze (begrenzte Anzahl) sind ausgewiesen
– Das Verlassen der Kirche erfolgt über das Seitenportal (Pfarr-
hausseite)

Den Gottesdienst kann man auch im Livestream auf Youtube mitfei-
ern.
https://www.youtube.com/channel/UCErwfQMTIuLNhkGkuM_XKtQ
oder suchen Sie auf Youtube: Dekanat Castell.

Bleiben Sie behütet.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Pfarrer Günther Klöss-Schuster, Dekan

Vereins-Nachrichten aus Castell
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Kommunalwahlen 2020

Mit Bekanntmachung vom 25.03.2020, abgedruckt im Amtsblatt vom
03.04.2020, wurde das amtliche Endergebnis der Wahl des Markt-
gemeinderats Rüdenhausen bekannt gemacht. Bei der Wahl hat der
amtierende Erste Bürgermeister Gerhard Ackermann ein Marktge-
meinderatsmandat errungen, welches er aufgrund seiner Wahl zum

Ersten Bürgermeister nicht antreten kann (Amtshindernis). Die auf die-
ses Mandat entfallenden Stimmen wurden in der amtlichen Bekannt-
machung nicht mit aufgeführt. Zur Klarstellung wurde das amtliche
Endergebnis dementsprechend ergänzt und wird nachfolgend noch
einmal amtlich bekannt gemacht.

Weberbauer, Wahlleiterin
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Amtsstunden
des Ersten Bürgermeisters Klaus Köhler

DONNERSTAG
Vormittag:     10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag:  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Terminvereinbarung vorab unter Telefon (0 93 83) 97 35 21 oder
vorzimmer@wiesentheid.de zwingend erforderlich

1. Satzung zur Änderung der Satzung
zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechts

Der Markt Wiesentheid erlässt aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2
und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88
und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796,
BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 5 Abs. 2 des Gesetzes
vom 23. Dezember 2019 (GVBl. S. 737), folgende Satzung:

§ 1 
Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts vom 07.05.2020 wird wie folgt geändert:

l In § 3 wird nach Buchstabe d ein neuer Buchstabe e) mit
folgendem Wortlaut eingefügt: „Referent/in für Landwirtschaft,
Wald und Gewässer“

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Veröffentlichung in
Kraft.

Wiesentheid, den 18.06.2020
Klaus Köhler, Erster Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung vom 18. Juni 2020

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung begrüßt die anwesenden Ge-
meinderäte, die Zuhörer sowie die Presse.

1.   Verleihung der Ehrendienstbezeichnung Altbürgermeister
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, Herrn Dr. Werner Knaier mit
dem Ausscheiden aus dem Amt als Erster Bürgermeister die Ehren-
dienstbezeichnung „Altbürgermeister“ zu verleihen.
Der Vorsitzende übergibt die Ernennungsurkunde.

2.   Bekanntgabe von Veränderungen in den Fraktionen
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass sich in der Fraktion Bürgerblock
folgende Veränderung ergeben hat:
– Fraktionsvorsitzender bisher: Harald Rößner
– Fraktionsvorsitzender ab 29.05.2020: Hans Müller

3.   1. Änderung der Satzung zum örtlichen Verfassungsrecht
Aus dem Plenum wurde beantragt, einen zusätzlichen Referenten für
Landwirtschaft, Wald und Gewässer einzuführen. Hierzu ist eine Sat-
zungsänderung erforderlich.
Der Markt Wiesentheid erlässt folgende 1. Satzung zur Änderung der
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts:
§ 1 Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeinde-
verfassungsrechts vom 07.05.2020 wird wie folgt geändert:
In § 3 wird nach Buchstabe d) ein neuer Buchstabe e) mit folgendem
Wortlaut eingefügt: „Referent/in für Landwirtschaft, Wald und Ge-
wässer“
§ 2 Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Veröffentlichung
in Kraft.

Amtliches aus Wiesentheid
4.   Bestellung des Referenten für Umwelt und Naturschutz sowie
     des Referenten für Landwirtschaft, Wald und Gewässer
1) Der Vorsitzende fragt Vorschläge aus dem Plenum für das Amt des
Referenten für Umwelt und Naturschutz ab. Es wird GR Harald Go-
dron vorgeschlagen. Dieser erklärt für das Amt zur Verfügung zu ste-
hen.
2) Der Vorsitzende fragt Vorschläge aus dem Plenum für das Amt des
Referenten für Landwirtschaft, Wald und Gewässer ab. Es wird GR
Dr. Otto Hünnerkopf vorgeschlagen. Dieser erklärt für das Amt zur
Verfügung zu stehen.
Der Marktgemeinderat bestell GR Harald Godron zum Referenten für
Umwelt und Naturschutz.
Der Marktgemeinderat bestell GR Dr. Otto Hünnerkopf zum Refe-
renten für Landwirtschaft, Wald und Gewässer.

5.   1. Änderung der Geschäftsordnung
Durch die Änderung der Referentenposten ist eine Anpassung der Ge-
schäftsordnung erforderlich geworden.
Der Marktgemeinderat Wiesentheid beschließt folgende Änderungen
der Geschäftsordnung vom 07.05.2020:
1) § 5 Abs. 3 Buchstabe d) erhält folgende Fassung:
d) Referent/in für Umwelt und Naturschutz mit folgendem Aufga-
benbereich:
l Ansprechpartner für Naturschutzverbände und -vereine
l Anregung und Koordination umwelterhaltender und -gestaltender
Maßnahmen
l Vorbereitung umweltbildender Informationsveranstaltungen aus
dem eigenen Aufgabenbereich
l Unterstützung der lokalen Agenda 21
l Beratung der Marktgemeinde in ökologischen Fragen
l Anregung von Maßnahmen zur Ortsverschönerung, zum Umwelt-
schutz, zu ökologischen Gesichtspunkten bei der Bauleitplanung und
zur Förderung des Erholungs- und Freizeitwerts gegenüber den zu-
ständigen Gremien (Bauausschuss, Umweltausschuss, Kulturaus-
schuss, Gemeinderat)
l Vertretung der gemeindlichen Interessen in Gremien mit Bezug zu
Umwelt und Naturschutz
l Die genannten Vertretungen erfolgen jeweils nach Befugnisübertra-
gung durch den Ersten Bürgermeister im Einzelfall

2) Nach § 5 Abs. 3 Buchstabe d) wird ein Buchstabe e) mit folgendem
Wortlaut eingefügt:

e) Referent/in für Landwirtschaft, Wald und Gewässer mit folgen-
dem Aufgabenbereich: 
l Ansprechpartner des Forstamtes für die Belange des Gemeindewal-
des, sofern nicht die Zuständigkeit des Ersten Bürgermeisters gegeben
ist
l Vertreter der Gemeinde in den einzelnen Jagdgenossenschaften, so-
weit nicht die Vertretung durch den 1., 2. oder 3. Bürgermeister er-
folgt;
l Vertretung der gemeindlichen Interessen im Bereich des Jagd- und
Fischereiwesens.
l Vertretung der gemeindlichen Interessen im Bereich der Landwirt-
schaft
l Vertretung der gemeindlichen Interessen im Bereich des Forstwesens
und der Waldgenossenschaften
l Beratung der Marktgemeinde in Fragen zur Landwirtschaft und
Waldnutzung
l Anregung von Maßnahmen der Umwelterhaltung- und -gestaltung
in der Landwirtschaft und der Waldnutzung, sowie im Bezug auf ex-
tensive Nutzung und Artenschutz der verpachteten Gemeindeflächen,
hinsichtlich erneuerbarer Energiequellen sowie hinsichtlich des
Hochwasser- und Gewässerschutzes, der Gewässerpflege und -ent-
wicklung gegenüber den zuständigen Gremien (Bauausschuss, Um-
weltausschuss, Kulturausschuss, Gemeinderat)
l Vorbereitung und Durchführung umweltbildender Informationsver-
anstaltungen aus dem eigenen Aufgabenbereich
l Die genannten Vertretungen erfolgen jeweils nach Befugnisübertra-
gung durch den Ersten Bürgermeister im Einzelfall

6a. Bebauungsplan „Gartenwiesen“ im OT Feuerbach;
     Beratung über die Planungsvarianten
Vom Büro Brändlein wurden für den Bebauungsplan „Gartenwiesen“
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im OT Feuerbach 2 Entwürfe ausgearbeitet. Ferner hat die Anwoh-
nerschaft ebenfalls einen Entwurf vorgelegt, welcher eine Ringstraße
mit zwei Ausfahrten auf die Staatstraße vorsieht.
Eine Anfrage zur Genehmigung von zwei Einfahrten wurde bereits
an das staatliche Bauamt gestellt.
Es wird vorgeschlagen, dieses Thema nach der frühzeitigen Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange weiter zu beraten.
Es wird vorgeschlagen, die Parkplätze nicht zentral anzulegen, son-
dern als ebenerdige shared-space Plätze über das gesamte Baugebiet
zu verteilen bzw. die Park- und Grünstreifen sowie den Gehweg ge-
meinsam auf einer Seite anzulegen. Die öffentlichen Flächen sollen
alle ebenerdig ohne Höhenversatz aber durch einen anderen Belag
optisch abgegrenzt sein.

Der Planentwurf 1a wird mit folgenden Änderungen gebilligt:
– Die öffentlichen Flächen sollen alle ebenerdig ohne Höhenversatz
aber durch einen anderen Belag optisch abgegrenzt sein (shared-
space) und die Park-, Grün- und Gehwegflächen nebeneinander auf
einer Seite gemeinsam angeordnet werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgezogene Bürgeranhörung
sowie die Anhörung der Träger öffentlicher Belange durchzuführen.

6b. Bebauungsplan für das Sondergebiet „Photovoltaikanlage
     Marbach“ im OT Reupelsdorf; Aufstellungsbeschluss
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung im Dezember 2019 der Auf-
stellung eines Bebauungsplans für die PV-Anlage in Reupelsdorf
grundsätzlich zugestimmt. Zwischenzeitlich hat der Betreiber durch
das Büro Brändlein einen Bebauungsplanentwurf ausarbeiten lassen.
In den Geltungsbereich werden die Grundstücke Fl.Nr. 383 und 381
der Gemarkung Reupelsdorf einbezogen. Die Fläche soll als Sonder-
gebiet „Photovoltaikanlage Marbach“, OT Reupelsdorf ausgewiesen
werden.
Auf mögliche Staubentwicklungen aufgrund des im Nahbereich be-
findlichen Lagerplatzes wird hingewiesen.
Der Marktgemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
plans Sondergebiet „Photovoltaikanlage Marbach“, auf Grundlage
des Entwurfs des Büros Brändlein vom 21.01.2020.
Das Gebiet liegt nordöstlich von Reupelsdorf nahe der Gemarkungs-
grenze Richtung Eichfeld.
Der Planentwurf wird gebilligt. Der Durchführung der vorgezogenen
Bürgeranhörung sowie die Anhörung der Träger öffentlicher Belange
wird zugestimmt.
Mit dem Bauwerber ist ein entsprechender Durchführungsvertrag ab-
zuschließen, in welchem die Übernahme der Kosten für die Bauleit-
planung sowie Erschließung und ggf. Rückbau der Anlage und
Schäden an Straßen während der Bauphase geregelt wird.

6c. 7. Änderung des Flächennutzungsplans des Marktes Wiesent-
     heid; Aufstellungsbeschluss
Für den Bereich der Photovoltaikanlage Marbach im OT Reupelsdorf
sowie für den geplanten Asphalt-Aufbruchlagerplatz bei Reupelsdorf
wird die Fortschreibung des Flächennutzungsplans notwendig.
Der Marktgemeinderat beschließt die Aufstellung der 7. Änderung
des Flächennutzungsplans des Marktes Wiesentheid. Die Kosten des
Bauleitplan-Verfahrens sind vom Antragsteller für die PV Anlage Mar-
bach sowie dem Asphalt-Aufbruch-Lagerplatz zu tragen. Der Vorsit-
zende wird ermächtigt, entsprechende Durchführungsverträge
abzuschließen.

6d. Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
     Garage, An der Point 3, Fl.-Nr. 263/1, Gemarkung Feuerbach
Es wird der Neubau eines zweigeschossigen Einfamilienhauses in
einer Größe von 14,54 m x 11,01 m mit einem flachgeneigten Sat-
teldach sowie einer Garage mit 8,24 m x 6,24 m beantragt.
Das Vorhaben befindet sich im planungsrechtlichen Außenbereich.
Nach § 35 Abs. 1 BauGB sind Wohngebäude für landwirtschaftliche
Betriebe im Außenbereich zulässig. Die Privilegierung wird durch die
Baubehörde geprüft.
Über die erforderliche Erschließung ist eine Vereinbarung abzuschlie-
ßen.
Der Marktgemeinderat erteilt dem Bauvorhaben das gemeindliche
Einvernehmen. 

6e. Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens an das bestehende
     Wohnhaus, Jahnstr. 31a, Fl.-Nr. 1026/1, Gemarkung Wiesent-
     heid
Es wird der Anbau eines Wintergartens in einer Größe von 3,70 m x
3,30 m mit einem 10,5° Pultdach beantragt.
Eine Vorlage im Freistellungsverfahren kann nicht erfolgen, da sich
das Vorhaben außerhalb aller festgesetzten Bebauungspläne befindet.
Gemäß Flächennutzungsplan handelt es sich in diesem Bereich um
Wohnbauflächen.
Der Marktgemeinderat erteilt dem Bauvorhaben das gemeindliche
Einvernehmen.

7.   Übernahme Defizit Kindergärten Geschäftsjahr 2019; Ausspra-
     che zur Erhöhung der Kindergartengebühren ab 01.01.21
Der Mauritiusverein Wiesentheid e.V. teilt mit Schreiben vom
04.06.2020 mit, dass das Geschäftsjahr 2019 mit einem Defizit von
204.481,53 € abgeschlossen wurde. Die Jahresrechnung wurde vor-
gelegt und ist plausibel nachvollziehbar. Grund für das Defizit ist ins-
besondere der erforderliche Personalbedarf durch Inbetriebnahme
des Krippenhauses und die sukzessive Umsiedlung der Kinder.
Das Krippenhaus wurde bereits ab Februar mit den Belegungszahlen
von Mai gefördert (sog. Anschubfinanzierung). Nachdem die Kinder,
die vom KiGa St. Mauritius in das Krippenhaus umgesiedelt wurden,
in der Förderung für St. Mauritius für das gesamte Jahr mit einberech-
net wurden, führt die Endabrechnung 2019 zu Rückforderung seitens
des Freistaates und der Kommune. Unabhängig davon muss das Per-
sonal in den beiden Einrichtungen für das komplette Betreuungsjahr
zur Verfügung gestellt werden. Daneben mussten mehrere Personal-
ausfälle in den Einrichtungen kompensiert werden. 
Der Gemeinderat Wiesentheid hat sich mit Beschluss vom
05.06.2014 grundsätzlich für die Übernahme des jährlichen Defizits
ausgesprochen.
Es besteht Einigkeit, dass das Defizit überraschend war, gleichzeitig
wird aber auch dargelegt, dass die Defizitübernahme im Rahmen der
gemeindlichen Pflichtaufgaben erfolgen muss. 
Der Markt Wiesentheid übernimmt das Defizit des Mauritiusvereins
Wiesentheid e.V. aus dem Geschäftsjahr 2019 in Höhe von
204.481,53 € gemäß der geltenden Beschlusslage.

8.   Freiwillige Leistungen: Erneut: Zuschussantrag TSV / DJK 1905
     Wiesentheid e.V: zum Neubau der Tennisplätze
Im Jahr 2018 (GRS 12.04.2018 TOP 05B / GRS 07.06.2018 TOP 05)
wurde seitens des TSV/DJK 1905 Wiesentheid e.V. um eine Sicherung
der Sambachböschung am Tennisheim mit gleichzeitigem Zuschuss-
antrag zur Sanierung der Tennisplätze zu Allwetterplätzen angefragt.
Für die Platzsanierung sollten Kosten i.H.v. ca. 29.000 € entstehen,
die Hälfte sollte aus Eigenmitteln und einem BLSV-Zuschuss bestritten
werden, für die andere Hälfte wurde um eine Bezuschussung der Ge-
meinde angefragt.
Die Angelegenheit war mehrfach Gegenstand der Beratung im Ge-
meinderat
In der GRS vom 13.09.2018 (TOP 08) wurde beschlossen, das Bach-
ufer (Eigentum Markt Wiesentheid) mit Steinquadern dauerhaft zu si-
chern. Der Auftrag wurde mit GRS vom 17.01.2019 (TOP 12A) an
die Firma Rückert zum Angebotspreis von 85.111,18 € vergeben.

In der Sitzung vom 14.03.2019 (TOP 07B) wurde seitens des Vereins
mitgeteilt, dass deutlich höhere Gesamtkosten entstehen würden:

Sicherung Sambach: 85.000 €
Sanierung Tennisplatz: 30.000 €
Sanierung Tennisheim: Kosten nicht ermittelt

Es wurde daher angeregt die Sanierung der Bestandsplätze zu ver-
werfen und stattdessen neue Tennisplätze auf dem bisherigen Rot-
grandplatz am Sportgelände zu errichten (Kostenschätzung 184.500
€ abzgl. BLSV-Förderung vom 38.000 € = Finanzierungslücke
153.500 €). Im Gegenzug könnte das bestehende Tennisheim aufge-
lassen werden. Die Gemeinde würde sich damit auch die Sicherung
der Uferböschung sparen und könnte den frei werdenden Betrag als
Zuschuss zum Bau der neuen Plätze verwenden.
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Es wurde daher folgendes beschlossen:
Der Markt stimmt grundsätzlich der Nutzung des Rotgrandplatz
(westlicher Teil Fl.-Nr. 674 d. Gem. Wiesentheid) für den Bau neuer
Tennisplätze zu. Die Marktgemeinde übernimmt für die Herstellung
von drei Tennisplätzen einen Betrag i. H. von 153.500 EUR. Die Ten-
nisabteilung nutzt künftig das TSV Sportheim ebenfalls als „Tennis-
heim“. Die übrigen Kosten für den Tennisplatz (Einzäunung,
Begrünung etc.) übernimmt der TSV/DJK e.V. Auch die Abriss- und
Beseitigungskosten für das bisherige Tennisheim übernimmt der
TSV/DJK e.V., bzw. leistet dieses im Rahmen der Eigenleistung. Der
Hang zum Fasanenbach wird dann vom Markt am nördlichen bishe-
rigen Tennisplatz entsprechend abgeflacht, so dass kein Abrutschen
in das Bachbett zu befürchten ist. Die bisherigen drei Tennisplätze
werden vom Verein zurückgebaut. Die Haushaltsmittel werden ggf.
über- oder außerplanmäßig bereitgestellt.

In der GRS vom 04.04.2019 (TOP 14A) wurde informiert, dass der
Verein die Durchführung der vorgenannten Lösung (Neubau mit Auf-
lassung des Tennisheims) befürwortet. Es wurde auch mitgeteilt, dass
durch den Entfall des Rotgrandplatzes für die Fußballer einer der be-
stehenden Plätze zusätzlich mit Flutlicht (ca. 70.000 €) ausgestattet
werden müsste. Die Gesamtkosten der Maßnahme würden sich somit
auf ca. 260.000 € erhöhen. Der Verein hätte jedoch durch die dann
einfachere Wartung der Plätze und den Wegfall des Tennisheims Ein-
sparungen im laufenden Betrieb. Das Gelände der bisherigen Tennis-
plätze und des Tennisheims sollten nach Rückbau wieder an die
Gemeinde zurückfallen.
Der Auftrag an die Fa. Rückert wurde daraufhin gestoppt.

Mit Schreiben vom 16.04.2020 legt der Verein einen Finanzierungs-
plan vor. Es wird mitgeteilt, dass die zugesagte gemeindliche Förde-
rung in Höhe von 153.000 € zu einer „Überförderung“ hinsichtlich
des Baus der Tennisplätze führen würde. Dies hätte zur Folge, dass
der Zuschuss des BLSV gekürzt würde.

Der Verein bittet daher darum, die gemeindliche Förderung aufteilen
zu dürfen:
              121.000 €  für den Neubau der Tennisplätze
              32.000 €    für den Rückbau des alten Tennisheimes
                                 und der alten Tennisplätze

Der Verein hat ein Angebot der Fa. Rückert für den Rückbau der Alt-
anlage eingeholt. Dieses schließt mit 31.862,- € und deckt sich somit
mit der beantragten gemeindlichen Förderung von 32.000 €.
Der Verein fragt daher an ob es nicht sogar möglich wäre, dass der
Markt Wiesentheid auf den Zuschuss in Höhe von 32.000 € verzich-
tet und stattdessen, anstelle des Vereins, selbst den Rückbau durch-
führt.

Vorteil hiervon wäre, dass die Gemeinde das Grundstück gleich pas-
send modellieren könnte. Nachteil wäre, dass die Gemeinde das Kos-
tenrisiko trägt, falls der Rückbau und die Entsorgung teurer als die
geschätzten 32.000 € würde. Zudem müsste die Gemeinde den
Rückbau fremd vergeben wohingegen beim Rückbau durch den Ver-
ein ggf. Eigenleistungen zur Kosteneinsparung möglich wären.
Des Weiteren wird beantragt, den Zuschuss auch erst im Jahr 2021
abrufen zu dürfen.

1) Der Markt Wiesentheid verringert den mit Beschluss vom
14.03.2019 festgelegten Zuschuss an den TSV/DJK 1905 Wiesentheid
e.V. für den Neubau der Tennisplätze auf 121.000 €.

2) Der Markt Wiesentheid führt zu gegebener Zeit auf eigene Kosten
anstelle des TSV /DJK 1905 e.V. den Rückbau und die Entsorgung der
alten Tennisplätze mit Tennisheim durch. 

3) Der Zuschuss wird, sofern er nicht bereits 2020 abgerufen wird,
ins Haushaltsjahr 2021 übertragen.

9.   Wünsche und Anträge öffentlich
Auf einen Antrag der Fraktionsgemeinschaft CSU/pro Wiesentheid hin
informiert der Vorsitzende, dass es aufgrund eines Ministerialerlasses
möglich ist, temporäre Vergrößerungen von Freischankflächen der
gastronomischen Betriebe unbürokratisch zu genehmigen. Hiervon
wird auch entsprechend Gebrauch gemacht, sofern die Voraussetzun-

gen vorliegen. Die Zuständigkeit liegt bei der Verwaltungsgemein-
schaft, sodass eine Entscheidung im Marktgemeinderat nicht möglich
ist. Der Fachbereich Tourismus wird dennoch die Gastronomen er-
neut über diese Möglichkeit informieren.

2) Auf Nachfrage wird folgendes mitgeteilt:

– das Ende der Baustelle an der Brücke nach Geesdorf wurde vom
staatlichen Bauamt auf Ende Juni terminiert. Weitere Informationen
sind derzeit nicht bekannt.
– eine Straßensperrung in Geesdorf wurde vom staatlichen Bauamt
durchgeführt, die Gemeinde selbst wurde auch erst sehr kurzfristig
von der Maßnahme informiert. Eine Möglichkeit das Straßenbauamt
zu einer früheren Information zu zwingen besteht zumindest rechtlich
nicht, der Vorsitzende wird jedoch nochmal ein Gespräch suchen.
– die Kurve am Seeweg Geesdorf Richtung DJK-Sportheim wäre in
einem schlechten Zustand und sollte ertüchtigt werden.
- die Baumscheiben in der Schönbornstraße sollten mit Mutterboden
aufgefüllt werden, jedoch wurde bekannt, dass aus Bewässerungs-
technischer Sicht die Erde im Baumspiegel absichtlich niedriger ge-
halten werden, um ein effizientes Gießen und das Absterben der
Bäume entgegen zu wirken.
– es wird angeregt, das Landratsamt zu bitten, den Übergang zwi-
schen der Neubaustrecke und der Altbaustrecke nach Untersambach
deutlicher zu beschildern.
– es wird die Historie zum Ortsschild am Ortsausgang nach Prich-
senstadt sowie der Leitplanke erläutert. 
– es soll geprüft werden ob der Bauaushub am Rouillac-Platz ggf. die
Wurzeln der Bäume schädigen könnte
– zum neuen Feuerwehrgerätehaus Geesdorf kann aktuell kein Plan-
stand mitgeteilt werden.
– die Gestaltung des Kreisverkehrs befindet sich derzeit in Abstim-
mung mit dem staatlichen Bauamt, da noch Erdarbeiten erfolgen
müssen
– der Vorsitzende wird die Parkproblematik an der Kirchgasse beob-
achten. Es wurde besprochen, dass ggf. mit dem Umbau des Schloss-
platzes die Ausfahrt mit Kopfsteinpflaster gekennzeichnet werden
sollte.
– Antrittsbesuche in Hagenbach und Rouillac sind bereits seit einiger
Zeit in Planung und für die Zeit nach der Corona-Krise vorgesehen.
– der Vorsitzende wird hinsichtlich der Entlastungstrasse das Gespräch
mit dem staatlichen Bauamt suchen und ggf. die Fachplaner erneut
zu laden. Dies scheint jedoch erst sinnvoll wenn die Berechnungen
der Verkehrsströme vorliegen.
– es wird zu Anfragen aus der Bauausschusssitzung berichtet.

3) GR Rosentritt beantragt, nachdem der Stadtrat Prichsenstadt kein
Grundstück für den geplanten Aussichtsturm zur Verfügung stellt, den
Turm auf einem aufgeschütteten Erdhügel zu errichten. Es solle ein
dementsprechender Bauantrag gestellt und eine Ankaufanfrage bei
dem Grundstückseigentümer für eine Fläche von 20x20 Meter getä-
tigt werden.

Es wird sinngemäß beantragt über folgenden Beschluss abzustimmen:
Der Markt Wiesentheid versucht den Ankauf eines 20 x 20 Meter gro-
ßen Grundstücks hinter der Windschutzhecke an der Straße von Reu-
pelsdorf nach Wiesentheid auf Prichsenstädter Gemarkung. Sollte dies
gelingen soll erneut ein (modifizierter) Bauantrag für einen Aussichts-
turm auf einem aufgeschütteten Hügel (5 x 5 Meter) eingereicht wer-
den.

Der TOP war nicht geladen. Nachdem aus dem Plenum Widerspruch
gegen die Behandlung des TOP geäußert wurde, kann kein Beschluss
getroffen werden. Der TOP wird auf die kommende Sitzung (GR oder
Bauausschuss) vertagt.

4) Es besteht Einigkeit, dass der Bauhofleiter bei der nächsten Sitzung
einen Kurzbericht zum Stand im Bauhof erstatten soll.

10. Aus der nichtöffentlichen Sitzung

– Auftragsvergabe Spielplatz Weihersbrunnen III/3 - Kletterfel-
senanlage
Die Firma Build a Rock GmbH aus Cottbus erhält den Auftrag für die
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Kletterfelsenanlage am Spielplatz Weihersbrunnen III/3 in Höhe von
45.327,10 € (brutto).

– Auftragsvergabe Spielplatz Weihersbrunnen III/3 – Landschafts-
bauarbeiten
Die Firma Pflasterbau Rückert aus Neuses am Sand erhält den Auftrag
für die Landschaftsbauarbeiten am Kinderspielplatz Weihersbrunnen
III/3 zum Angebotspreis von 96.396,43 € (brutto).

– Ing.-Leistungen für das Abwasserpumpwerk für das Gebiet „See-
flur III“
Der Marktgemeinderat genehmigt nachträglich die Beauftragung der
Planung des Abwasserpumpwerks durch das Ing.-büro Röschert zu
den Angebotskosten von 48.803,87 € (netto) für Bautechnik und Ma-
schinentechnik sowie für Elektrotechnik 

– Erneuerung der Brücke über den Schirn, OT Feuerbach; Nach-
tragsvereinbarung für Winterbaustelleneinrichtung, Bachumleitung
und Kabelverlegung
Die Nachtragsvereinbarung mit der Fa. Züblin Bau, Neudrossenfeld
über die angefallenen Zusatzarbeiten mit Bruttokosten von 45.549,91
Euro wird genehmigt. 

– Genehmigung Nachtragsvereinbarung 01 - Fa. Weipert-Bau zur
Druckleitung Untersambach
Der Marktgemeinderat genehmigt den Nachtrag Nr. 01 der Fa. Wei-
pert-Bau zum Bau der Druckleitung von Untersambach nach Wie-
sentheid in Höhe von 25.664,73 € (brutto).

Einladung zur Kultur-, Sport- und Sozialausschuss-
sitzung

am 08. 07. 2020, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Wie-
sentheid.

TAGESORDNUNG:

A. öffentliche Sitzung

1. Kirchweih 2020
2. Verschiedenes

B. nichtöffentliche Sitzung

Wolfgang Stöcker,Vorsitzender

Pop-Up Biergarten Wiesentheid vom 03. – 05. 07.

Dieses Wochenende bieten die Jugendgruppen eine ganz besondere
Veranstaltung: Wiesentheids ersten Pop-Up-Biergarten!
Vom 03. bis 05. 07. öffnet der Biergarten auf der Rathauswiese seine
Türen. Sie werden versorgt mit kleinen Speisen, sowie Wein, Bier und
Alkoholfreien Getränken.
Für die musikalische Untermalung sorgen „TheLittleCat“ (Samstag)
und der Musik- und Gesangsverein Wiesentheid (Sonntag).
Wir freuen uns auf viele Gäste, sowie gemütliche Stunden im Pop-
Up-Biergarten!

Es gelten die aktuellen Hygieneregelungen (Tragen eines Mund-Na-
senschutzes, Abstandsregelung mind. 1,50 m, Hust- und Niesetikette
beachten).
An einem Tisch dürfen max. 10 Personen verschiedener Haushalte
beisammen sitzen!

Achtung: Einlass erfolgt über die Rehhäusergasse

Öffnungszeiten:
FREITAG: 18.00 – 22.00 Uhr
SAMSTAG: 18.00 – 22.00 Uhr
SONNTAG: 11.00 – 16.00 Uhr

Seniorenreferent des Marktes Wiesentheid

An alle Senioren!
Wir treffen uns am MITTWOCH, den 01. 07. 2020 um 17.00 Uhr
am Mehrgenerationenplatz zum Boccia (Boule) spielen.
Bitte bringen Sie ein eigenes Spielgerät (Stahlkugeln) mit. 
Wir stellen zur Beschattung ein Zelt auf, es gibt gekühlte Getränke
und wir sorgen für die entsprechenden Coronamaßnahmen wie Des-
infektion, Einmalhandschuhe und Personalieneintragung.
Bitte denken Sie auch hier an die Abstandsregeln und das Mitbringen
eines Mund-Nasen-Schutzes! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Rufnummer (01 71)
7 24 59 95.

Ihr Seniorenreferent Georg Stürmer

Arbeitskreis
„Heimat erhalten – ökologisch gestalten“

Aufruf zu Baumpatenschaften
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Straßenbäume haben vielfältige positive Eigenschaften: Sie verschö-
nern das Ortsbild, verbessern das Kleinklima und bieten Tieren, wie
unseren heimischen Singvögeln, Lebensraum. Sie sollten daher in
unser aller Interesse erhalten und gepflegt werden.
Zu den Bäumen gehören auch die Baumscheiben. Diese Bereiche
lassen sich durch blühende, insektenliebende Pflanzen optisch und
ökologisch aufwerten. An größeren Bäumen könnten auch Vogelnist-
kästen aufgehängt werden.
Daher schlagen wir vor, dass Mitbürgerinnen und Mitbürger Paten-
schaften für Bäume direkt vor Ihrer Haustüre übernehmen. Hierfür
gibt es in Wiesentheid einschl. Ortsteile bereits vorbildliche Beispiele.
Patenschaften können Anlieger auch nur für Grünstreifen überneh-
men.
Der Markt Wiesentheid unterstützt Baumpatenschaften finanziell, z.
B. durch die Erstattung von Materialkosten. Bitte melden Sie sich bei
Interesse im Rathaus!
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele beteiligen würden. Sie tra-
gen dazu bei, dass unser Heimatort schöner und umweltfreundlicher
wird! Herzlichen Dank für Ihr Engagement!
Ergänzend teilen wir mit, dass in Wiesentheid ein aktuelles Baumka-
taster existiert und dadurch jeder Baum eine Nummer hat. Somit las-
sen sich u. a. die Baumpatenschaften eindeutig vergeben.

Dipl.-Ing. Univ. Norbert Schneider, Mitinitiator des Arbeitskreises

Carl-Stumpf-Bibliothek Wiesentheid

Die Carl-Stumpf-Bibliothek ist seit dem 11. 05. 2020 zu den gewohn-
ten Zeiten wieder geöffnet.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
1. Es dürfen sich nur höchstens 4 Personen gleichzeitig in der Biblio-
thek aufhalten.
2. Bitte klingeln Sie am Eingang, Sie werden dann eingelassen, wenn
entsprechend Platz verfügbar ist.
3. Zutritt ist nur mit einem Mund-Nase-Schutz möglich.
4. Bitte kommen Sie nach Möglichkeit einzeln, ohne Familienmitglie-
der und halten Sie Ihren Aufenthalt so kurz wie möglich.
5. Vor dem Betreten der Bibliotheksräume müssen Sie vor Ort die
Hände waschen.
6. Es ist zwischen allen anwesenden Personen ein Abstand von 1,5 m
einzuhalten.
7. Es können maximal 10 Medien ausgeliehen werden.
8. Sie können Ihre Bücher jederzeit online selbst über die Homepage
und Ihr Leserkonto verlängern. Andere Medien können wir gerne bei
Bedarf telefonisch verlängern.

Unsere Öffnungszeiten:
Die Carl-Stumpf-Bibliothek ist zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
MONTAG, MITTWOCH und DONNERSTAG: 15.30 bis 17.30 Uhr;
Das Ausleihen ist gebührenfrei. Jedermann ist herzlich eingeladen.
Telefon (0 93 83) 99 40 71.

Informationen aus Wiesentheid
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Jugendtreff Häng up

Wir öffnen wieder!
Seit MONTAG, den 15. 06. 2020 ist das HÄNG UP wieder zu den
gewohnten Zeiten geöffnet! Natürlich unter Einhaltung aller vor-
schriftsmäßigen Schutzmaßnahmen.

Daher gilt für alle Besucher: Maskenpflicht!
Die Maximalbesucherzahl beträgt 8 Personen. Mit Verlassen des Hau-
ses wird dem nächsten Besucher Zutritt gewährt.

Aktionen im Juli
Für Kids von 8 bis 11 Jahre:
FREITAG, 17. 07. 2020: Airbrush Tattoos

Für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren:
FREITAG, 17. 07. 2020: Airbrush Tattoos

Kinderfreizeit 2.0 in den Sommerferien!
Das Häng up bietet eine neue Freizeit für Kinder im Alter von 8 bis
12 Jahren an! 
Diese findet in den Sommerferien vom 27. 07. 2020 bis 31. 07. 2020
statt. Unser Ziel ist das Allgäu.
Anmeldeschluss ist am 14. 07. 2020. Die Teilnehmergebühr beträgt
140 Euro inklusive Fahrt, Verpflegung, Unterkunft und aller Ausflüge
für Kinder aus Wiesentheid und Ortsteilen. Für Kinder aus anderen
Gemeinden 150 Euro. 
DAS PROGRAMM: Alpenwildpark, Badesee mit Tretboot fahren,
Sommerrodelbahn, Starzlachklamm uvm. 

Geänderte Öffnungszeiten im Juli
FREITAG, 03. 07. 2020: GESCHLOSSEN

MONTAG, 06. 07. 2020 bis DONNERSTAG, 09. 07. 2020:
Täglich geöffnet von 15.45 Uhr bis 18.00 Uhr

FREITAG, 10.07.20: 13.30 Uhr – 15.30 Uhr und
15.30 Uhr – 18.00 Uhr

MONTAG, 27. 07. 2020 bis FREITAG, 31. 07. 2020:
Kinderfreizeit - GESCHLOSSEN

Familienstützpunkt Wiesentheid

Liebe Familien,
wir freuen uns sehr, dass auf Grund der neuen Lockerungen in der
Corona Pandemie einige Veranstaltungen vom Familienstützpunkt
Wiesentheid unter Einhaltung der neuen Abstandsregeln und Hygie-
nevorschriften ab dem 01. 07. 2020 wieder erlaubt werden.

Neu! Vortrag: Ernährungspsychologische Beratung zum Thema Um-
gang mit Essen und Stresssituationen. Für viele Eltern und Kinder
ein tägliches Problem in den Corona-Zeiten.
„Warum wir essen, was wir essen?“ Wenn wir unter Stress sind,
haben wir manchmal einfach einen regelrechten Heißhunger. Egal
ob auf Süßes oder Herzhaftes. Aber warum ist das so? Und warum
fällt es uns so schwer zu widerstehen? Wie schaffen wir es für unsere
Kinder gute Vorbilder zu sein, uns gemeinsam mit ihnen ausgewogen
zu ernähren ohne das Gefühl zu haben, ständig etwas verbieten und
selbst dauernd verzichten zu müssen? Diesen Fragen gehen wir auf
den Grund! Mit Angelika Krammer, Dipl. Ökotrophologin und zerti-
fizierte Ernährungsberaterin.

DIENSTAG, 14. 07. 2020 von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrhaus Wie-
sentheid, Schlossplatz 2, 97353 Wiesentheid
Bitte Anmeldung an familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Wir möchten Eltern mit Kindern zwischen 0-3 Jahren zum „Eltern-
Kind-Treff auf dem Spielplatz“ einladen!

Wann: DONNERSTAG, 02. 07./09. 07./16. 07./23. 07. von 10.00
bis 11.30 Uhr (bei Regen fällt es aus!)
Wo: Mehrgenerationenspielplatz, Kolpingstraße 2, 97353 Wiesent-
heid.
Wir möchten uns gerne mal wieder treffen, austauschen, Zeit mitei-
nander verbringen und im freien spielen!!
Wichtig: Bitte eigene Picknickdecke, Verpflegung, Mund-Schutz-
Maske und beim Bedarf Spielsachen für das eigene Kind mitbringen!
Über die Hygienemaßnahmen werdet ihr vor Ort erneut informiert.

Wir stellen noch viele Angebote Online! Der Familienstützpunkt
Wiesentheid hat eine PODCAST-Serie und eine VIDEO-Serie für
Euch über Familienthemen gestartet mit Themen wie „Wut im
Bauch. Wenn es zu Hause mal kracht!“, „Homeschooling für Grund-
schüler leicht(er) gemacht“, „Beratung rund um die Schwanger-
schaft“, „Sauberkeitserziehung“, etc. Alle Infos dazu findet Ihr unter
www.markt-wiesentheid.de/bildung-soziales/familienstuetzpunkt

Wir sind nach wie vor für Sie da! Wenn Sie Fragen zu Familienthemen
haben oder Hilfe brauchen, melden Sie sich bitte telefonisch oder
per Mail bei uns!! Wir freuen uns Sie weiterhelfen zu können!

Ansprechpartnerin:
Eva Virué
Telefon: (0 93 83) 97 35-38
familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

TSV DJK Wiesentheid 1905 e.V.

Abteilung Gesundheitssport Rückenfit am 09. 07. 2020

Am 09. 07. 2020 findet auf dem Sportgelände am Geesdorfer Weg
von 19.00 bis 20.00 Uhr Rückenfit mit Susanne Holzmann statt.
Bitte bringen Sie zum Trainingsbetrieb im Freien Matte und Getränk
mit.
Achtung: Nur bei schönem Wetter!

Abteilung Tennis

Unsere nächsten Heimspiele:

Herren: 05. 07. 2020, 10.00 Uhr
TSV/DJK Wiesentheid – TG Kitzingen II

Damen: 12. 07. 2020, 10.00 Uhr
TSV/DJK Wiesentheid – ETSV Würzburg

Musik- und Gesangverein Wiesentheid 1862 e.V.

Bitte vormerken: Unser neuer Termin für die Generalversammlung:
Am SONNTAG, 19. 07. 2020 findet unsere Generalversammlung in
der Steigerwaldhalle in Wiesentheid statt; Beginn: 19.00 Uhr.
Wir laden hierzu alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
herzlich ein.

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht des Dirigenten Orchester
6. Bericht des Chorleiters Männerchor
7. Bericht der Chorleiterin Kinder- und Jugendchor
8. Beitragsänderung ab 2020
9. Bildung des Wahlausschusses

Vereins-Nachrichten aus Wiesentheid
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10. Neuwahl der Vorstandschaft und Bestellung der Kassenprüfer
11. Wünsche und Anträge

Meldungen zu Punkt 11 der Tagesordnung sind bis spätestens 18. Juli
2020 schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden Wolfgang Lurati, Jahnstr.
31a, 97353 Wiesentheid, einzureichen.

Die ursprünglich geplante Ehrung verdienter Mitglieder erfolgt auf-
grund der Corona-Pandemie zu einem späteren Zeitpunkt 2021.

Die Vorstandschaft

1. FC Geesdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am SAMSTAG, 25. 07. 2020 um 20.00 Uhr findet im Sportheim die
diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Die TAGESORDNUNG lautet:
1. Begrüßung u. Rückblick
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Nachwahl eines Kassenprüfers
5. Berichte der Abteilungsleiter
6. Beitragsanpassung – Änderung der Finanzordnung
7. 60 Jahre 1. FC Geesdorf im Jahr 2021
8. Sanierungsmaßnahmen am Sportheim
9. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge

Hierzu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.

Die Vorstandschaft

1. FC Feuerbach

Wirtschaftsdienst Juli
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
Nach langer Pause freuen wir uns, euch am FREITAG, den 03. 07.
2020 um 19.30 Uhr wieder zum allmonatlichen „Offenem Sport-
heim“ einladen zu dürfen. Bitte denkt an die bereits bekannten Hy-
giene- und Schutzmaßnahmen.

Eure Vorstandschaft

Bürger aus Untersambach

Herzliche Einladung an alle Untersambacher Bürger zum Anliegen
„Urnenbestattung“
Ein Initiativkreis, der Bürgermeister und die Untersambacher Gemein-
deräte laden ein zu einer Besprechung bezüglich Urnenbestattung
am FREITAG, 03. 07. 2020 um 19.00 Uhr auf dem Friedhof in Un-
tersambach.
Wir möchten dabei herausfinden, wie groß das Interesse für Urnen-
bestattung in Untersambach ist und diskutieren, wie man Urnengrä-
ber gestalten und in den Friedhof integrieren könnte.

Weltladen Wiesentheid e.V.

Produkt des Monats Juli: Seifensäckchen
Hinter dem unscheinbaren Äußeren eines Seifensäckchens stecken
viele Talente: Es hält ein Stück Seife, sorgt dafür, dass diese darin auf-
gehängt optimal trocknen kann. Es kann aber auch mit kleinen Sei-
fenresten befüllt werden, die sich auf Grund ihrer geringen Größe
nicht mehr wirklich zum Waschen eignen, zum Wegwerfen doch zu
schade und so verbraucht werden können. Besonders angenehm ist
es, damit zu duschen, denn die Seife schäumt darin perfekt auf.
Durch die Struktur des Säckchens aus Brennnesselfasern kann beim
Duschen gleich ein sanftes Peeling der Haut ausgeführt werden.
Kleine Seifen mit Sheabutter können Sie dazu ausprobieren oder die
handgefertigten Pflanzenseifen mit wertvollen Inhaltsstoffen von Mar-

tina. Seifenbänkchen aus Olivenholz liegen ebenfalls bereit. Alles im
Weltladen!
Natürlich, biologisch abbaubar, vegan, ohne Plastikmüll und fair - so
kann Duschen heute gehen.

Pfarrbüro Wiesentheid

Wiedereröffnung Pfarrbüros – ab MONTAG, den 06. 07. 2020
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder unserer Gemein-
den im Pastoralen Raum Sankt Benedikt, liebe Ehrenamtliche,
seit dem 16. März 2020 sind unsere Pfarrbüros aufgrund der Corona-
Pandemie geschlossen.
16 Wochen – eine lange Zeit, in der wir nur telefonisch und auf di-
gitalem Weg für Sie da sein konnten. Deshalb freuen wir uns sehr,
wieder persönlich für Sie erreichbar zu sein.
Ab MONTAG, den 06. 07. 2020 – zu unseren gewohnten Öffnungs-
zeiten.

Öffnungszeiten
Pfarrbüro Wiesentheid
Frau Wolf (09383) 372 dienstags und freitags 08.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrbüro Stadtschwarzach
Frau Nippert (09324) 98180 montags 13.00 bis 17.00 Uhr, mittwochs
08.00 bis 12.00 Uhr

für Kirchschönb. u Stadelschw.
Frau Gerlach (09324) 98180 mittwochs 13.00 bis 17.00 Uhr
in Stadtschwarzach

Pfarrbüro Sommerach
Frau Nippert (09324) 98180 mittwochs 13.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrbüro Obervolkach
Frau Fuchs (09381) 803735 dienstags 09.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrbüro Großlangheim
Frau Menth (09325) 370 dienstags und freitags 08.00 bis 12.00 Uhr

Kontaktstelle Rödelsee
Frau Menth (09325) 370 montags 008.0 bis 09.30 Uhr

Sprechstunde Pater Philippus
Pfarrbüro Sommerach
Mo, 20.7.20 (08.30 bis 11.30 Uhr) und Fr, 24.7.20 (08.00 bis 10.00
Uhr)
Pfarrbüro Nordheim
Di, 21.07.20 (14.00 bis 16.00 Uhr) und Di, 28.7.20 (14.00 bis 16.00
Uhr);
weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung (09324) 20221

Weiterhin sind wir telefonisch für Sie erreichbar: (Mo bis Do 08.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr sowie Fr 08.00 bis 12.00
Uhr).
Die Telefone sind so miteinander verbunden, dass Sie immer an das
diensthabende Pfarrbüro weitergeleitet werden.
Messintentionen können Sie selbstverständlich auch weiterhin per
Telefon bestellen.
Natürlich unterliegen auch wir gesetzlichen Vorgaben und Richtlinien
von Bund, Land sowie der Diözese und müssen deshalb unser Hy-
giene- und Sicherheitsmaßnahmen einhalten.

Deshalb bitten wir Sie, die folgenden Punkte für einen Besuch im
Pfarrbüro zu beachten:

1) Terminvereinbarung
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähren und die Anzahl der
wartenden Besucherinnen und Besucher zu minimieren, bitten wir
um eine telefonische Terminvereinbarung im Pfarrbüro.

2) Begrenzung der Anzahl der Besucherinnen und Besucher des
Pfarrbüros
Damit wir den notwendigen Sicherheitsabstand von 1,5 m einhalten
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können, begrenzen wir die Anzahl der Besucherinnen und Besucher,
die sich gleichzeitig im Pfarrbüro aufhalten auf 1 Person (ggf. mit Be-
gleitperson).
Wir machen durch Aushang bekannt, dass Personen mit einer Co-
rona-Infektion sowie Personen mit unspezifischen Symptomen einer
Atemwegserkrankung das Pfarrbüro nicht betreten dürfen.

3) Hygieneregeln einhalten
Die Pfarrbüros dürfen ausschließlich mit Mund-Nase-Bedeckung be-
treten werden. Deshalb bitten wir Sie, einen Mund-Nase-Schutz mit-
zubringen. Handdesinfektion steht beim Eintreten in das Pfarrbüro
bereit.

4) Besuche dokumentieren
Wir halten fest, wer wann das Pfarrbüro besucht. Wir notieren Namen
und Telefonnummer.
Diese Informationen werden aus Datenschutzgründen nach 4 Wo-
chen vernichtet.

Gemeinsam gehen wir durch diese besondere Zeit.
Ich danke Ihnen für Ihr Verständis und grüße Sie herzlich.

Anja Dürrnagel
Verwaltungsleiterin für den Pastoralen Raum Sankt Benedikt

Pastoralrat und Pastoralteam
im Pastoralen Raum St. Benedikt

Wir dürfen wieder Gottesdienst feiern – nur etwas anders!
Es können nun wieder öffentliche Gottesdienste gefeiert werden. Dies
ist allerdings nur unter verschieden Auflagen (Bund, Land und Di-
özese) möglich.
Der Pastoralrat und das Pastoralteam haben miteinander vereinbart,
dass daher vor Ort überlegt werden kann, ob gewünscht wird, einen
Gottesdienst zu feiern. Im Gespräch mit Ihrem Ansprechpartner aus
dem Pastoralteam kann dann ein Konzept erstellt werden, wie und
wo dies möglich sein könnte.
Gerade in kleineren Kirchen ist es schwierig, das Hygienekonzept
und die Abstandsregeln so einzuhalten, wie es vorgeschrieben ist.
Daher können Pfarrgemeinderat und/oder Kirchenverwaltung über-
legen, ob es im Freien einen Platz für die Feier gibt. Bei schlechtem
Wetter allerdings kann der Gottesdienst nicht einfach in die Kirche
verlegt werden, da für die Feier innerhalb und außerhalb der Kirche
unterschiedliche Anforderungen gestellt sind. Es sei denn, die unter-
schiedlichen Konzepte können eingehalten werden.
Wenn die Entscheidung für einen Gottesdienst gefallen ist, werden
Ort und Zeit im Ort veröffentlicht durch einen Aushang, im Amtsblatt
oder in anderer Weise.
Bis auf weiteres wird es keine Gottesdienstordnung geben. Die Er-
stellung ist derzeit unter den gegeben Bedingungen nicht möglich. 
Weiterhin feiern wir jeden Tag um 19.00 Uhr Live-Stream-Gottes-
dienst: www.sankt-benedikt.org.
Sie können diesen Gottesdienst in der Kirche St. Mauritius, Wiesent-
heid, auch mitfeiern. Anmeldung zu den Gottesdiensten über das
Pfarrbüro Wiesentheid: Tel. (0 93 83) 3 72 (Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag Vormittag)

Verein Alt Prichsenstadt e. V.

Der Arbeitskreis „Stolpersteine – Erinnern und Gedenken“ im Verein
Alt Prichsenstadt e. V. lädt alle interessierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aus der Großgemeinde Prichsenstadt und der weiteren Um-
gebung sehr herzlich zu einer Exkursion nach Würzburg zum
DenkOrt Deportationen und nach Gaukönigshofen zur jüdischen Ge-
denkstätte des Landkreises Würzburg am SONNTAG, den 19. 07.
2020 ein.
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Parkplatz vor der TSV-Halle in Prich-
senstadt zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
In Würzburg soll am Hauptbahnhof der am 17. 06. 2020 eingeweihte
„DenkOrt Deportationen“ im Rahmen einer Führung besichtigt wer-
den. Danach erfolgt die Weiterfahrt nach Gaukönigshofen zur zen-
tralen „jüdischen Gedenkstätte des Landkreises Würzburg“, wo wir
ebenfalls eine Führung haben werden. Anschließend ist gegen 18.00
Uhr an eine Einkehr in einem örtlichen Gasthaus gedacht.
Für weitere Informationen und auch die wegen eventueller Platzre-
servierung notwendige Anmeldung wenden Sie sich bitte entweder
per e-mail (wolf-dieter-gutsch@t-online.de) oder per Telefon (0 93 83)
73 12 an den Sprecher des Arbeitskreises.
Sie können sich natürlich auch dann anmelden, wenn Sie nicht am
gesamten Programm teilnehmen können oder wollen!
Für die Teilnahme entstehen selbstverständlich keine Kosten.
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen und
die bestehenden Hygienevorschriften – und denken Sie an einen
Mund-Nasen-Schutz!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Verein Alt Prichsenstadt e. V.

Volker Mehlert
1. Vorsitzender des Vereins Alt Prichsenstadt e. V.

Wolf-Dieter Gutsch
Sprecher des Arbeitskreises

„Stolpersteine - Erinnern und Gedenken“

Aus den Nachbargemeinden



19

Gottesdienstzeiten

Evangelische Gottesdienste

Katholische Gottesdienste

SONNTAG, 05. 07. 2020
Rüdenhausen    10.00 Uhr  Gottesdienst auf dem Kirchplatz
                                           (bei Regen in der Kirche)
                                           Es gelten die Corona-Vorschriften
                                           (Mundschutz, Abstand etc.)
Abtswind          10.15 Uhr  Gottesdienst

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Castell

Gottesdienste Castell
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst am SONNTAG,
05. 07. 2020 um 09.30 Uhr in Castell.

Folgendes ist zu beachten:
Bitte kommen Sie etwas früher, damit beim Eingang kein Gedränge
entsteht.
– Der Eingang in die Kirche ist das Hauptportal. Dort finden Sie
Handdesinfektionsmittel.
– Tragen von Mund-Nasen-Schutz bis zum Sitzplatz ist vorgeschrie-
ben
– Abstand halten: 2 Meter nach allen Seiten
– Sitzplätze (begrenzte Anzahl) sind ausgewiesen
– Das Verlassen der Kirche erfolgt über das Seitenportal (Pfarr-
hausseite)

Den Gottesdienst kann man auch im Livestream auf Youtube mitfei-
ern.
https://www.youtube.com/channel/UCErwfQMTIuLNhkGkuM_XKtQ
oder suchen Sie auf Youtube: Dekanat Castell.

Bleiben Sie behütet.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Pfarrer Günther Klöss-Schuster, Dekan

Kirchengemeinde Kleinlangheim-Feuerbach

SONNTAG, 21. 06. 2020
Gottesdienst um 10.10 Uhr in Kleinlangheim (max. 60 TN)

SONNTAG, 28. 06. 2020
Gottesdienst um 09.00 Uhr in Feuerbach (max. 15 TN)
und 10.10 Uhr in Kleinlangheim (max. 60 TN).

Wir dürfen wieder Gottesdienst feiern – nur etwas anders!
Es können nun wieder öffentliche Gottesdienste gefeiert werden. Dies
ist allerdings nur unter verschieden Auflagen (Bund, Land und Di-
özese) möglich.
Der Pastoralrat und das Pastoralteam haben miteinander vereinbart,
dass daher vor Ort überlegt werden kann, ob gewünscht wird, einen
Gottesdienst zu feiern. Im Gespräch mit Ihrem Ansprechpartner aus
dem Pastoralteam kann dann ein Konzept erstellt werden, wie und
wo dies möglich sein könnte.
Gerade in kleineren Kirchen ist es schwierig, das Hygienekonzept
und die Abstandsregeln so einzuhalten, wie es vorgeschrieben ist.
Daher können Pfarrgemeinderat und/oder Kirchenverwaltung über-
legen, ob es im Freien einen Platz für die Feier gibt. Bei schlechtem
Wetter allerdings kann der Gottesdienst nicht einfach in die Kirche
verlegt werden, da für die Feier innerhalb und außerhalb der Kirche
unterschiedliche Anforderungen gestellt sind. Es sei denn, die unter-
schiedlichen Konzepte können eingehalten werden.
Wenn die Entscheidung für einen Gottesdienst gefallen ist, werden
Ort und Zeit im Ort veröffentlicht durch einen Aushang, im Amtsblatt
oder in anderer Weise.
Bis auf weiteres wird es keine Gottesdienstordnung geben. Die Er-
stellung ist derzeit unter den gegeben Bedingungen nicht möglich. 
Weiterhin feiern wir jeden Tag um 19.00 Uhr Live-Stream-Gottes-
dienst: www.sankt-benedikt.org.
Sie können diesen Gottesdienst in der Kirche St. Mauritius, Wiesent-
heid, auch mitfeiern. Anmeldung zu den Gottesdiensten über das
Pfarrbüro Wiesentheid: Tel. (0 93 83) 3 72 (Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag Vormittag)
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Sprechtage und Öffnungszeiten

Bayerisches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege des Bayer. Roten Kreuzes
Die Sozialstation des BRK im Kreisverband Kitzingen bietet auch im
Raum Wiesentheid/Prichsenstadt umfassende Dienstleistungen im
Bereich Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft an.
Sie erreichen unser Büro im Seniorenpark Wiesentheid regelmäßig
vormittags unter (0 93 83) 9 03 24 23 oder (0 93 21) 21 03 50.
Gerne stimmen wir auch einien Beratungstermin vor Ort ab!

Beratungsstelle für seelische und soziale Gesundheit
Wir beraten Erwachsene,
– die sich in einer psychischen Ausnahmesituation befinden,
– die Unterstützung nach einem Aufenthalt in einer psychiatrischen
oder psychosomatischen Klinik brauchen,
– die an einer psychischen Erkrankung leiden,
– die sich um die psychische Gesundheit eines Familienmitglieds,
Freundes oder Kollegen, etc. Sorgen machen.
Terminvereinbarung
Telefon: (0 93 21) 2 27 10 Telefax: (0 93 21) 92 14 64
E-Mail: akyuez@kvwuerzburg.brk.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo., Mi., Do 08.45 – 12.45 Uhr,
Di. 10.15 – 11.30 Uhr und 14.00 – 15.45 Uhr, Fr. 10.30 – 11.30 Uhr

Caritas-Sozialstation
Philipp-Stöhr-Weg 9, 97447 Gerolzhofen
– Häusliche Krankenpflege – Telefon (0 93 82) 60 84 71
Sprechzeiten: MO–FR von 7.00–7.30 Uhr und von 12.30–14.00 Uhr.

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe/Atemstillstand
Landkreis Kitzingen e.V.
Treffen: Jeden 2. DIENSTAG im Monat, Klinik Kitzinger Land, 19.00
Uhr im Gemeinschaftsraum Ebene 1 zu Vorträgen von Ärzten und In-
dustrie, sowie Aufklärung über aktuelle Entwicklung und Kenntnisse
unserer Krankheit bei geselligem Informationsaustausch. Wir sind
Mitglied in der deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und
Schlafmedizin. Info: Udo Laxa, Rüdenhausen, Tel.: (0 93 83) 74 60.
www.schlafapnoe-kt.de

Bundeselbsthilfeverband für Osteoporose e.V.
Selbsthilfegruppe Rüdenhausen – Funktionstraining f. Osteoporose
– von Ihrem Arzt verordnet, genehmigt v. Ihrer Krankenkasse – oder
als Selbstzahler/in – werden Sie unter speziell geschultem Physiothe-
rapeuten in Bewegung sein, zur speziellen Stärkung der Knochen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Montags 18.00 – 19.00 Uhr, Turn-
halle Rüdenhausen. Ansprechpartner: Herr Martin Klein, K.einlang-
heimer Str. 1, 97353 Wiesentheid OT Feuerbach. Tel. (0 93 25) 5 39.
e-Mail: kleinfeuerbach@t-online.de
www.osteoporose-Deutschland.de.

Zeit füreinander e.V.
Nachbarschaftshilfe in Wiesentheid und Umgebung
Kontakt: Irene Hünnerkopf, Telefon (0 93 83) 15 21 und Helma
Schug, Telefon (0 93 83) 25 15 oder bei den Monatstreffen, jeden 3.
MITTWOCH im Monat (ausser in den Schulferien) um 19.30 Uhr in
der Musikschule Wiesentheid. Wir freuen uns auf jede Art von Mitar-
beit und Kontakt.

Sprechstunde der Notarin Dr. Wolf, Volkach: Die nächste Sprech-
stunde findet bei entsprechender Terminvereinbarung unter Telefon
(0 93 81) 80 81-0 am im Rathaus Wiesentheid statt.

Kostenlose Annahme durch den Landkreis an den 
Sammelstellen der einzelnen Gemeinden
– Papier und Kartonagen (maximal 1 Kubikmeter pro Monat)
– Elektrische und elektronische Kleingeräte

(in haushaltsüblichen Mengen, keine Bildschirmgeräte)
– Rote Tonne für Druckerpatronen, Tonerkartuschen, ausgediente
Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und Faxgeräten, CD,
DVD, Blu-Ray-Disk, Disketten.
Mobile Sammlung von Sperrabfall: telefonisch anmelden unter Tel.
09321-939460 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr),
online anmelden: www.knettenbrech-gurdulic.de/sperrmuell.
Nach Eingang der Anmeldung dauert es maximal 14 Tage, bis der
Sperrabfall abgeholt wird. Den Abholtermin teilt die Abfuhrfirma
rechtzeitig per Postkarte mit.
Bauschutt: Anlieferung von Kleinmengen bis 120 l kostenfrei bei der
Kreisbauschuttdeponie in Iphofen. Größere Mengen gegen Verrechnung.
Holzige Gartenabfälle:
Ablagerung im Kompostwerk Klosterforst (bis zu 1 Kubikmeter im Jahr
kostenfrei).
Es dürfen keine Gipskartonplatten abgeliefert werden. Diese müssen
in der Kreisbauschuttdeponie in Iphofen abgegeben werden.

Wertstoffsammelstelle Abtswind
Standort Maschinenhalle Abtswind.
Öffnungszeiten: SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr.
Häckselplatz in den Weinbergen.
SAMSTAGs von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und dort von 10.00 bis
12.00 Uhr kostenfreie Bauschuttannahme (pro Haushalt 120
Liter/Quartal).
Elektroschrott, Batterien und Tonerkartuschen werden nur noch
SAMSTAG von 10.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof angenommen.

Wertstoffsammelstelle Castell
Standort: Bauhof, Greuther Straße 7, Castell.
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
Rasenrückschnitt aus Hausgärten (April–Oktober) an der Kläranlage.
Holzige Gartenabfälle am Häckselplatz Birklinger Straße.
Öffnungszeiten Container: Freitag 12.00 bis 14.00 Uhr,
(Papier und Pappe/Elektroschrott)

Wertstoffsammelstelle Rüdenhausen
Standort: Bauhof Rüdenhausen
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
– Grüngut aus Hausgärten
– Metallschrott (in Kleinmengen)
Öffnungszeiten:
DIENSTAG 18.00 bis 19.00 Uhr, SAMSTAG 12.00 bis 14.00 Uhr.

Wertstoffhof Wiesentheid
Ab 03. 03. 2020 bis 28. 11. 2020 gelten folgende Öffnungszeiten:

DIENSTAG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
DONNERSTAG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
SAMSTAG von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können aus dem Markt Wiesentheid angeliefert werden:
– Papier / Kartonagen, elektrische Kleingeräte / Batterien,
– Glas / Metall, Gehölzschnitt bis zu einer Stärke von max. 10 cm.
Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.
Die Zufahrt zum Wertstoffhof erfolgt ausschließlich über die Zufahrt
zur Kläranlage. Das Tor und der Weg zur Kleingartenanlage dienen
nur als Ausfahrt!
Die Anlieferung aus anderen Gemeinden und die gewerbliche An-
lieferung sind nicht zulässig, da die Abfuhr der Abfälle bzw. des
Grüngutes kostenpflichtig ist und von der Gemeinde getragen wird.

Einwurfzeiten für die Container
Wir weisen darauf hin, daß aus Gründen des Lärmschutzes werktags
nur in der Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr Gegenstände in die Container
eingeworfen werden dürfen.
An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Container nicht gestattet.

Wertstoffsammelstellen Sozialdienste
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Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können. Die Bereitschaftspraxis befindet
sich in der Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten: MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG 18.00 bis
21.00 Uhr, MITTWOCH, FREITAG 16.00 bis 21.00 Uhr, SAMSTAG,
SONNTAG, FEIERTAG 09.00 bis 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

SA   04. 07.  Stadt-Apotheke, Mainbernheim       Tel. 09323/291
                    Kronen-Apotheke, Gerolzhofen      Tel. 09382/5963
SO   05. 07.  Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen  Tel. 09321/6446
                    Weingarten-Apotheke, Dettelbach  Tel. 09324/9828810
MO 06. 07.  Falter-Apotheke, Kitzingen              Tel. 09321/4894
                    Franconia-Apotheke, Wiesentheid   Tel. 09383/9096750
DI   07. 07.  Apotheke am Markt, Schwarzach    Tel. 09324/9780700
                    Steigerwald-Apotheke, Geiselwind  Tel. 09556/921090
MI   08. 07.  St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen  Tel. 09382/6733
                    Kranich-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/33430
DO 09. 07.  Stadt-Apotheke, Prichsenstadt         Tel. 09383/7244
                    Lamm-Apotheke, Kitzingen             Tel. 09321/4577
FR   10. 07.  Julius-Echter-Apotheke, Volkach      Tel. 09381/3514
                    Falter-Apotheke, Kitzingen              Tel. 09321/4894

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

SAMSTAG, den 04. 07. und SONNTAG, den 05. 07. 2020
Zahnarzt Dr. Christian Sieber

Bahnhofsplatz 3, 97332 Volkach, Tel. (0 93 81) 13 13.

Öffnungszeiten der VGem Wiesentheid
MONTAG             08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIENSTAG            08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen;
MITTWOCH         08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr;
DONNERSTAG     08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
Einwohnermeldeamt: zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr;
FREITAG               08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen.
Kommunale Verkehrsüberwachung: MITTWOCH 10.00 bis 12.00 Uhr.
Im BÜRGERSERVICEPORTAL können Sie auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Anträge online stellen: www.vgem-wiesentheid.de

Informationen bei Notfällen und Krisenfällen
Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hält für Notfälle entspre-
chende Facebook- und Twitter-Accounts zur schnellen Information
bereit. Sofern Sie die neuen Medien nutzen empfehlen wir, folgende
Accounts dauerhaft zu abonnieren:
Facebook: Seite „Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid“

https://www.facebook.com/VGemWiesentheid
@VGemWiesentheid

Twitter: Seite „VGem Wiesentheid“
@RathausWHD

Aktuelle Informationen werden zudem auf der Homepage
www.vgem-wiesentheid.de bekannt gegeben.

Telefonische Erreichbarkeit
der VGem Wiesentheid
Vorwahl Wiesentheid: 0 93 83
Amtsblatt 97 35-21
Archivwesen 97 35-29
Bauamt 97 35-26
Bautechnik 97 35-24
Beitragswesen 97 35-25
Bürgermeisteramt 97 35-21
Dorfschätze 97 35-15
Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro 97 35-11
Familienstützpunkt 97 35-38
Finanzverwaltung 97 35-18
Forstamt 97 35-23
Geschäftsleitung / Hauptamt 97 35-22
Gewerbeamt 97 35-16
Kassenwesen 97 35-16
Kommunale Verkehrsüberwachung 97 35-19
Kulturwesen 97 35-14
Ordnungsamt 97 35-22
Personalwesen 97 35-32
Sing- und Musikschule 97 35-30
Sozialwesen 97 35-14
Standesamt 97 35-13
Steuerwesen 97 35-18
Schulverband 97 35-27
Tourismus 97 35-37
Verbandsverwaltung 97 35-27
Vermittlung / Empfang 97 35-0
Telefax 97 35-33

Notruf Polizei/Verkehrsunfall 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf Nürnberg 09 11 / 3 98 24 51
Polizei Kitzingen 0 93 21 / 14 10
Krankenhaus Kitzingen 0 93 21 / 70 40
Krankenhaus Gerolzhofen 0 93 82 / 60 11
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Notfallbereitschaft Bauhof Wiesentheid 01 75 / 2 28 40 94
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 01 60 / 99 22 21 23

Terminvereinbarungen im Rathaus

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Team unserer Geschäftsstelle ist gerne für Sie da und unterstützt
Sie in allen Angelegenheiten. Unsere Mitarbeiter*innen nehmen oft
auch Außendiensttermine wahr oder befinden sich in längeren Ge-
sprächen mit Bürger*innen. Um Sie mit Ihren Anliegen optimal und
ohne Wartezeiten betreuen zu können bitten wir um die Beachtung
folgender Hinweise:
– Das Bürgerbüro, den Empfang mit der Poststelle und das Tourismus-
büro können Sie jederzeit auch ohne Termin zu unseren Öffnungs-
zeiten aufsuchen. Dort werden die Anliegen nach der Reihenfolge
des Eingangs bearbeitet.
– In der Finanzverwaltung und im Bauamt ist zu unseren Öffnungs-
zeiten immer ein Ansprechpartner für Sie verfügbar. Wir empfehlen
Ihnen jedoch eine vorherige Terminvereinbarung. So haben Sie die
Gewissheit, dass der zuständige Sachbearbeiter auch im Haus ist und
sich ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen kann.
– In den übrigen Ämtern (Standesamt, Bürgermeisteramt, Verbands-
verwaltung, Hauptamt mit Personalamt und Archiv) ist eine Termin-
vereinbarung immer zwingend erforderlich. 
Wussten Sie schon? Unsere Mitarbeiter*innen vereinbaren mit Ihnen
nach Absprache auch Termine außerhalb der Öffnungszeiten. Und:
viele Behördengänge können Sie mittlerweile online über unser Bür-
gerserviceportal (www.vgem-wiesentheid.de) bequem von zu Hause
erledigen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Zahnärztlicher Notfalldienst

Wichtige Rufnummern
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Glücklich geben wir bekannt:

Wir heiraten am 10. Juli 2020
standesamtlich in Wiesentheid!

Tanja Heinlein & Stefan Bernuth
Greuth            Würzburg            Weimar

Wochenweise oder länger für 1 bis 2 Personen:
Wohnung, 40 qm, EG, mit Freisitz,

voll ausgestattet, in Castell.
Monatlich 300,– € + NK.
Telefon (0 93 25) 64 90.

Erfahren Sie immer das Neueste

aus Ihrer Gemeinde,

Ihrem Ort und von Ihren Vereinen.

Das Amtsblatt

der Verwaltungsgemeinschaft

Wiesentheid.
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PHILIPP HAUPT

Haushaltshilfe gesucht
Für unser Haus in Castell suchen wir

eine zuverlässige Haushaltshilfe in Teilzeit.

Bei Interesse bitte
unter (01 76) 60 89 67 18 melden. 

3-Zimmer-Wohnung zu vermieten,
ab sofort bezugsfertig,

82 m2, mit Balkon, ohne Tiere.
Miete 490,– €, NK 150,– €, in Wiesentheid

Telefon 0171 690 650 2

Sie, 60 Jahre, alleinstehend, sucht Zweizimmer-EG-Wohnung
in Wiesentheid oder näherer Umgebung.

Ich freue mich sehr über Ihre Rückmeldung.
Handy Nr. (0174) 2 67 64 91.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltung                    Datum                          Uhrzeit                    Ort

Pop-Up-Biergarten             03. – 05. 07. 2020                                         Rathauswiese Wiesentheid
der Jugendgruppen                                                                                  (Eingang nur über Rehhäuser-
                                                                                                               gasse)

Öffentliche Schloss-           04. 07. 2020                 14.00 Uhr                Treffpunkt: St. Mauritiuskirche
parkführung „Im Wandel
der Jahreszeiten“

Öffentliche Kirchen-           05. 07. 2020                 15.00 Uhr                Treffpunkt: St. Mauritiuskirche
führung „Typisch                                                                                     Unkostenbeitrag: 3,– €
katholisch?“

Naturkundliche Führung    17. 07. 2020                 20.00 Uhr                Treffpunkt: Kanzleistraße
im Schlosspark                                                                                        (vor dem Schloss)
„Wasserfledermaus und                                                                           Unkostenbeitrag: 3,– €
großer Abendsegler“

Das Amtsblatt der VGem Wiesentheid
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